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Die neue Reichsregierung. 
Amilich. Berlin, 10, Mal. (W. T. B.) Der Reichspräſtdent 

bat den bisherigen Reichsfinanzminiſter Dr. Wirth umer 
Ernennung zum Relchskunzler mit der Bildung des Kabinatts 
beauftragt und nach beſſen Vorſchlag folgende Reichnminiſter 
ernannt. Reichsſchatzminiſter und Bizekanzler Bauer, 
Inneres Dr. Gradnauer, Wiriſchaftsminiſter Roübert 
Schmidt, Juſtizminiſter Dr. Schiffer, Wehrminiſter Dr. 
Geßler, Poſtminiſter Giesberts, Verkehrsminiſter Groener, 
Arbeitsminiſter Dr. Brauns, Ernährungsmintſter Dr. Her⸗ 
mes, Aeußeres mit einſtwelllger Wahrnehmung der Geſchäfte 
berame Dr. Wirth, Binanzen und Wiederaufbou noch un⸗ 
ekännt. 
Derlin. 11. Mai. 12,25 Uhr vorm. (W. T. B.) Der Reichs⸗ 

tag hat das Ententeultimatum mit 221 Stimmen gegen 175 
Stimmen bei einer Stimmenenthaltung angenommen, 

Berlin, 11. Mal. Das neue Reichskabinett wird den 
Blüttern 
ſitzung zufammentreten, um den Wortlaut der Note 
an die Alltterten, in der die Annahme des Ultima⸗; 
tums autsgeſprochen wird, zu beſchlleßen. Die Note wird 
im Vaufe des frühen Morgens nach London, Paris und Rom 
telegraphiſch Übermittelt werden. Im Laufe des heutligen 
Tages ſull den Berliner Geſchäftstrügern der Entente der 
Wortlaut des Telegramms mitgeteilt werden. ö 

Das neue Reichskabineti iſt, da es ſich nur aus Sozial · 
demokraten, Zentrum und Demokraten zuſammenſetzt, eine 
Minderheitsregierung und wird auf dieslnterſtütbung 
der bayeriſchen Volkspartel und der Unabhängigen 

  

   

    

     

     

    

   

    

    Aeußern und das Finanzminiſtertum ſollen nach den Blättern 
Beamten übertragen werden. Als Kandidaten für den Außen⸗ 
miniſterpoſten werden von den Blättern genannt Staatsſekre; 
tär Bergmann, der Geſandte beim Vatikan v. Bergen und der 

Generaldirektor der Hamburg⸗Amerlka⸗Linte, Cuno. Das 
ebenfalls noch unbeſetzte Wiederaufbauminiſterium ſoll laut 
„Vorwärts“ ein Sozialdemokrat erhalten, deſſen Perſon aber 
noch nicht feſtſteht. (Von einzelnen Blättern wird für dieſen 
Poſten unſer Genoſſe Silberſchmidt genannt, der in 
der Tat als Gewerkſchaftsſakretär des Bauarbeiterverbandes 
dank ſeinen Bemühungen um die Teilnahme deutſcher Ar⸗ 

    

     

     

   

   dieſen Poſten geelgnet erſcheint und auch das Vertrauen der 
franzöſiſchen Gewertſchaßtsgenoſſen genießt. Im übrigen 
zuöchten wir an die Zufammenſetzung des neuen Kabtnetts 
noch einige Bedenken knüpfen, beſonders in Anbetracht der 
Meinungsverſchiedenhelt des Wirtſchaftsminiſters Robert 
Schmidt und des Ernährungsminiſters Hermes über den Ab⸗ 
bau der Zwangswiͤrtſchaft. D. Red.) 

Wie das „Berliner Togeblatt“ mittellt, haben die Sa⸗ 
zlaldemokraten bei den Verhandlungen mit Dr. Wirth 
über die Teilnahme an der Reichsregierung erklärt, daß eine 
Rekonſtruktion der Regierung in Preußen 
unumgänglich ſel. Severinsg dürfte wieder preußl⸗ 
ſcher Miniſter des Innern werden, desgleichen dürften der 
frühere preußiſche Landwirtſchaftsminiſter Braun und der 
ehemalige Kultusminiſter Häniſch wieder auf ihre Voſten zu⸗ 
ruͤckkehren. Es verlautet, daß zwiſchen Zentrum und Sozial⸗ 
demokotie bereits dahingehende Abmachungen getroffen 
ſelen. 

Verſchlimmerung der Lage in Oberſchleſien. 
Oppeln, 10. Mai. Die Lage in Oberſchleſien hat ſich da⸗ 

durch verſchlimmert, daß nunmehr die Aufftändiſchen, 
nachdem ſie Verſtürkungen erhalten haben, einen An⸗ 
griff auf das weſliche Oderufer vorbereiten. 

Die Städte Ratibor und Koſel ſind deſonders de⸗ 
droht. Der Hafen von Koſel iſt heute von den Aufrüöhrern 
bereits beſeßt worden. Bei den Kämpfen um Kandrzin hahen 
die polniſchen Aufrührer Artilkerie verwendet. 
Gegulin bei Kandrzin wurde heute von den Polen beſetzt. Bei 
den Kömpfen um Kandrzin ſind weiterhin einwandfrei erneut 
die Angehörigen eine regulären polniſchen Beld ⸗ 
artillerieregiments ſowie einer Grenzſchutz⸗ und 
einer Gendarmeriediviſlon ſeſigeſtellt worden. Die Lage in 
den einzelnen Gebieten iſt wenig verändert. Alt⸗Roſenberg 
mußte von den Aufrührern heute wieder geräumt werden. 

Einer Meldung des „Berliner Lokalanzeigers“ zufolge iſt 
der von den palniſchen Benden beletzte Koſeler Oderhafen von 
deutſchem Selbſtſchutz im Sturm Zitrückgewonnen worden. 
Bei den Kämpfen um Koſel wurde ſeſtget'ellt, daß die Polen 
franzöſiſche Geſchütze benutztlen und daß zahl⸗ 
reichr Frunzofen in volker Untfyrrr aufſſei⸗ 
ten der Palen bochten. 

  

   

  

    

    

    
    

    

    

    

      

    

   

   
   
   

    

Annahme des Ultimatums 

pammer unmittelbar nach Schluß der Reichstags ⸗ 

angewieſen ſein. — Das noch unbeſetzte Miniſterium des 

beiter am Wiederaufbau Nordfrankreichs in hohem Grade für 

1.2• 10. Mab An bis Wateruliiterte Mynmilfton in 
Oppelt dir EIe ů Wücmts, deutſchen Aübe Kun 0H— 

K Ls Verſprechen geneben, die Ruhe un eb- ü b m e: „ 
nung in Obheſchleſten nlaber heweſtalen, bphne K 

ie nunmehr bereits eine den baklagerſtewerten Zuſtänden, 
ſbeſte etwas geündert hat. Die beutſchen Wewert ⸗ 
ſchaſtevertrein daben Ende vortger Wuche die Exbelkerſchaft 
zur Arbelt ansgerufen. Der Führer der Kulftänbiſchon Kor' 
fanty hat na bele dasleibe getun. Pem Wartreher der 
Phbbntzbutts⸗Atbeiterſchaft wurde am Sonnabend von der 
Omerallilerten Kommifflon verſichert, daß die Arbett am 
Montag in vallem Umfange wieder aufgenommen werden 
kam. Wir ſtchlen feſt, daß auf vielen Gruben unb Werten 
am Montag die Arbeitswilligen an der Arbeit mit Waffen⸗ 

ů bamn, undere 0 maundan, Münge wurbeſt vnon ben Arbel⸗ 
tern an anderen Orten von Inſurgentenflihrern n hohes 

Entgelt ausgeſtällte Scheine vorlangt. Wir ulachen, Waes 
gehend Maßnahmen zu ergreiſen, daß die arbekiswwillige Ar⸗ 
beiterſchaft ahne Bedrohung und ohne Vaßzwang der Arbelt 
nachgehen kann. ö‚ 

London, 10. Mai. Die angliſche Breſle wendet den 
Ereigniſſen in Oberſchleſten weitere große Aufmertſamkeit zu. 
„Morningpoſt, meldet aus Beuthen: Unter den allllerten 
Vertretern und verantwortlichen Buürgern herrſcht große lin, 
zufriedenheit öber die Vortefnahme, die von den Fran⸗ 
zoſen den polniſchen Auſſtöndiſchen 
gelegt worden ſei, Bei Aüusbru⸗ 
hattett ſich dle Frorzolen, mit mei ů „ 
Kavallerleregimentſund Artillerie mmiätig verhalten, während 
bn Statiener getren der den Allliterten öbertragenen 
Pflicht, die Orbnung aufrechtzuerbatten, über 100. Mann 
verloren haben, Die geringen Verluſte der Frunzoſen 
leien hauptfächlich Unfällen zuzuſchreiben. Im Land'reiſe 
Beuthen erfuhr ein Pritiſcher Kontrolleur am Tage vor dem 
Ausbruch des Aufſiandes, daß die franzöſtſchen Truppen in 
dieſem Gebiet auf elne Kompanie herabgeſetzt worden ſeien. 
In Groß⸗Strehli gaben auf Anſuchen der briliſchen Kon⸗ 
trolleurs die franzöliſchen Kavalleriſten fünf Schüſſe ab: dann 
trilft jedoch der franzzſiſche Oberbefeblshäaber ein- Die De⸗ 
mültigung der britiſchen und itakieniſchen Offtziere ſei voll⸗ 
fländig, und das Preſtüge der Entente erjährt einen ſchweren 
Schlag. Die britiſchenſund ikalteniſchen Mitglieder der Kom⸗ 
miſſion vorſuchten, unzarteliich zu, ſein, die Franzoſen traten 
jedoch tatſächlich die Regierung in Oberſchleſien an Korfanty 
ab, anſtatt die erſte Vfiicht der Alliierten, die Ordnung auf⸗ 
recht zu erhalten, auszuüben. Die Polen hätten nte⸗ 
Gat den Aufſtand bigonnen, wenn ſie nicht zuvor der 
Haltung der ſlranzoſen ſicher geweſen 
wären. Die Aufftändiſchen hätten ſtreng befohlen, allen 
franzöſiſchen Truppen oqs dem Wege zu gehen. „Dain Tele⸗ 
graph“ bezelchnet den polniſchen Aufſtand als eine vorlätzliche 
Herausforberung. Es känn dem Bigtte zufolge kaum ange⸗ 
nommen werden, daß der Oberſte Rat bereit ſein wird, das 
oberſchleſiſche Problem zu beendigen, wädrend die Lage noch 
ſo iſt, daß ſein Beſchluß entweder erachtet würde als eine 
Unterwerfung unter Korfantys Aufſicht, oder als eine Er; 
laubnis an Deutſchland, ſeinen Anteil mit Gewalt fortzu⸗ 
nehmen, was unzwelfeſhaft zu inem Kriege zwiſchen 
Deutſchland und Polen führen würde. Einem 
biplomatiſchen Verichterſtatter des „Daily Telegraph“ zu⸗ 
folge, gewinnt der Gedanke longſam an Boden. den Veſchluß 
bezüglich Oͤerſchleſiens dem Bölkerbund zu üderlaſſen. 
„Limes“ fordert im Onteroſts des europäiſchen Friedens wel⸗ 
tere energiſche Anſtrengunges, um den ungerechtſfertigten und 
törichten Aufſtand zu unterdrücten. Das Blatt ſchreibt: 

Alliierten hätten es übernotnmmen, ů 
Oberſchleſien ahren. Sie 

ihr Port hauten. Korfontv und 
die geſamte Grundlage des Friedei 
heraus. —3* 

Amerikas Rückkehr in die Reparations⸗ 
kommiſſion. 

BVuris, 10. Mal. Der offtstöſe Vertreter der Ber⸗ 
einigten Staaten, Beyden, nahin beute zum erſten Male wie⸗ 
der on den Berotungen des Reparottonskommiſſion teil, Die 
Reparatlonskommiſſinn ſetzte die Abſchätzungearbeiten für bie 
delitſchen Lleferungen fort. Adzuſchätzen ſind nach dem 
„Temps“ namentlich die noch gelleferten⸗Kohlen, das zurück⸗ 
gelaſſene Kriegsmaterial und die ausgelleferten Schiffe. Zur 
Regelung der leßteren Fragen befindet ſich augenblictklich eine 
deuiſche Delegation in Paris. Die Kommiſſion hat eine Friſt 

          

    
    

   

  

   

   

    

   

   

      

   

  

   

      

    

      

    

  

    

   

  

daß ſich an 

follen) jährlich 1,607 Milllärden Golbmark ziül lelſten, wäh⸗ 

Gedanke internationaler 

ſteht, ergibt ſich eln geminn oder 
lucht heute ſchon durch allerlei Notbehelfe Riſi 
dern, z. B. durch Verkauf gehen amerikaniſche, Balulta, oder 

böſung, wenn ein Geld mit internalt 

wiß w. 

    

     
    

  

   
    

  

Wiedergutmachung durh 
Weltpapiergeld. 

Don Dr. Karl & undauer, Nünchen. 
Der bekannte Wirtſchaft Alllker Brofegor Vonn 

im „Berliner Togeblatt“ einen Gcbanten bur Dietüſtin ver 
m mindeſten n Dleſer Horm ntu ijt und ſicherlich dis keb⸗ 

afteſte Aufmerkſamkelt verdlent. Bonn lchlägt vor, as 
ſolle ein Beltpaplergeld gelchaffen werden, das aher Die, nattenalen Waplergeldfyfteme nicht etwa zu erſehen 

Eteen hes augeachirn,Japlenebee eb per ibawu- betrag ausgetzebenen Bapfergeldes ſoll den Wi⸗ K⸗ machungsgläubigern Deutſchiands, in erſter Linle alſa 
für hns Staptetaſte, werden. Alle Regierungen ſullen ſich 
für ihre kaſlen und. Zentralnotenbanken verpflichten, 
dieles Raplergeld als Zahlungsmittel anzu, 
land joll als Wisbergutmachungsleiſtung 
Übernehmen, 

      

      

       

  

       

   

  

8 
be alllührlich einen beſtimmten BSetrag bieſes 

Vapiergeldes in Gald einzuldſen. Selbſtverſtändlich müßte 
die umiaufende Menge der Noten im Einklang mit der 

wirtſchaftlichen Beiſtungefähigtelt Deutſchlands beſtiment 
werden, ſo daß die regelmäßige Einlöfung gewährlelſtet er· 
ſchelnen würde. „Diele Löſung ber Reparationsfrage, die 
übrigens, wie Bonn mit Recht ſagt, auch als Telllöſung 
denkbar wäre im Zuſammenhang mit einem teilweiſen 
Wiederaufbau Nordfrankreichs durch deutſche Arbeltskräfte 
(wobel natürlich die Notenfumme entſprechend niedriger an⸗ 
geſetzt werden müßte, damit nicht bie Gelamtleiſtung die ö wirtſchaftlichen Kräfte Deutſchlands, Uberſtelgt), Hätte eine 
Reihe ſehr bederaender Vortelle: Frankreich würde ſoſort 
eine große Menge fläſſigen Kapttuls erhalten; wie ſie ſonſt 
nur Hurch eiue internatiomale Anleihe zu beſchaffen wäre: 
Deutſchland dagegen hätte weſentlich niedrigere Zahres 
zahlitngan aufzübringen, weil beim japiergeß — im 
Geglrſät zur internationalen nleihe —. keine Zinſen zu 

letſten ſind, ſondern die ganzen Jahresfummen der Rückgah⸗ 
lum zugute kommen können. Rach der Berochnung 
Bonns hätte Deulſchland, damit Frankreich 50 Milliurden 
erhalten kann, bei Aufbringung durch Vapiergeldausgade 
(wenn die Noten innerhalb von 30 Jahren eingeldſt werden 

   

       
     

    

   

  

    
    

        

   

  

      

  

    

  

   

  

   
   

  

   

  

rend die Pariſer Beſchlüſſe bekanntlich für den gleichen Be⸗ 
trag jährliche Zahlungen von zwel Milllarden anſtelgend 
bis lechs Milliarden vorſehen. * ö 

In einem Punkt allerding, Fürfte dus Bonnſche Profekt 
zu zughoft fein. Vonn fieht nämüich vor, daß dleſ⸗ ů 
pierpeld nur zwiſchen den Staatskaſſen und Zentra 
banten in Umſauf geſetzt werden, nicht aber immitttelbar 
öffentlichen Verkehr dienen ſoll. Allerdings rechnet 

  

         
   

   
   

  

   

  

    
    

mit. daß die internatinnelen Roten als Unterlag 
Ausgabe von Banknoten der nationalen P. 
dienen könnten. Wie die Reichsbank beiſp 
und Reichskaſſenſcheine als Deckung be Daft 
Reichsbanknoten in Verkehr ſetzt, ſo ſollen auf Grundl— 
dleſer iſee emren, é e⸗,„ 

   

    

     
    

       

  

       
   

  

   

  

     

    

vom Reparotionsproblem, eine große Bedeiltung. ů 
ſchon vor dem Krieße aufgetaucht; bei der datnaligen Stabi⸗ 
lität der Wührungen war mon frellich mit Recht ber Mei⸗ 

ming, dah nach einem Wellgeld kein Bedürfnis beſtehe. 
Wenn demals ein deutſcher Fabritont einem Franzoſen eine 
Ware gegen Zahlung in drel Monaten Iteferte, dann konnte 

            
   

  

    

  

as Niſito zu min⸗ 

    

    

  

durch Deckungsgeſchäſte. Für Induſtrie und Handel — na- 
türlich nicht für die Spekulanten —, wärxe es eine 

   
Zahlungstroftgeſchaffen wäre.0 

x damit nicht das ganze Valutarfſiko beſeitigt, da 
3. B. für ben deutſchen Fabrikanten der jeweilige Stand der 
deutſchen Mark zu dieſem internationalen Geld bedeutſam en. 
bliebe, aber man hätte dann wenigſtens auf einer Seite einerand 
ſtabilen Faktor und damit eine weſentliche Werminderned un 
der Unſicherheit, die heute den internationalen Warenverke 

      

      

        

     
    

  

    

   

  

       

    

  

  

    porücht Tügen zur Eirelchung ichrimlicher Bemerküngen ge⸗ 

  

   

  

      
       

   

 



   

       

  

    
   

      
    

    

   

    
    

   

   

— K—— Unlelhe, ſel⸗ 

Dmin di, Beosdrt, uul bt, Mrs dann därten üne pro· 
Wenten. die Atdetter und dir Unternehmer der panzen 

Seee ng der we 
vurhertold der mittxieurppälſchen Bänder ficherlich nicht unter 
hohen, ſondern weit ther unter niebrigen Brriſen und da⸗ 
Dürth dervo 16r Mdfaßfüüctung urs Urbeitstoſigkell 

luidel. Der Htachertüt nternattonolen Waptervelbes Lürbe 
Ludel Sicberm, ü, vmt, h. Sassss ie Daden. wus in 
Munchen Bünern.⸗-Rie beute ie Sderaus ſchwer Unter der 
Aäindchcftskrtke büiden, Waßrſchainlich joger ais Erteichterung 

u en würde, iederguliß aber ein ein weit geringeres 
cbel, aln vpenn ber atznedin 5o üerous ſchlechte Abatz Lurch 

Aitt deulſche Schteuderkonterrenz nuach weiter verſchlachtert 

es 

duc maaeinele Penterhech al, DD     

  

      Aünden in den Herzen der iel wen Bagend, der 
Er en ft i an, Anttfogtale Korfarennaturen wis Mar Hälz räkmen 15r en. Antifaziale Rolerennaturen wie Nas Höls trönun idr 
xl. well ſie in ihr ein Betdtigungstuld mitturn. Und das iſt 
das Trogiſche orn Trugilchen —. Sogioliſüen., Deren warm bersiges Menſcuntum ber Amea ſchuel. ſeht ntum den Aermſten 
ichntu belfen wil Das alles quirlt zätfammen und etzeugt 
auit feiner Ungeduld ein Grmiich von hocherpletven Bö-“ 
tenzen: ein Balverkaß! Gefädrlich för die bürserlede Eeſell; 
(choft, ober noch viel geſehrgrahender flie dire 

      

  

3 eee We inziafüche erdemcaurg, wei EL cör ber und mie ſede zur Unzelt erſolgende — 8 . Peun wengeng Müsdibih, . b. W. waghüleen Geil 
un dit ü ů 

a Felehllten Salialſten zind in den Füuämamiftiſhen Raſſen iun Ver Mindersaßl. Und ie mehr dis konmtarniſtiſche Bewe; 
ibren imeren Geſetzen kelgt, delto mehr verlleten ſie 

0 werden von den Fenimmithsiöſen Vutſchiſten als Kernier“ anngeſehen, als „Saſtalüerräter“ und Agenten 
beiren d Tagung des Zentralaus⸗ 

und der Leltortitel, den die Motr 
rieſer widmet, ſie Len beuklich weie Entwicklung 

herden doch borin auch Paul Vevi und die Seinigen 3 
Ppärtuntften“ und dumnit in den Ortus gewe 

Damit trikt sber auch das Weſen des Kormmuntsmus rein 
rpar. Die kommuniſtiſcht Vartei iſt keine Partel 
lichen Kloſſenkamphes, ſit iſt, cen Sauberungs · 

nuüer fraſſen mülttärlichen Dilzloin zum Trotz 
rohß such acer derollden Aufopferungsfähig⸗ 

Ltrer Rittsstieder, die in dem Märzputſch ſich ein 
ehrendes Benkmal grseßt häaben., wie man kroß 

zenden Kririk an Mrzr Tat anerkemen muß — 
el- dilzuninterter Klaſfentümpfer! iſt das 

   

     

    

     

  

    

    

     

  

Sle 
bentrit davone eine Bartei des milbgewordenen 

Int ifrrentismusl In ühr drückt ſich heute als Kompleꝝ · 
Erldwinung aus, was man els Einzelerſcheinung in den 
gewerkſchaſtlichen Kömplen jederzenn deodachten konnte: 
Arbther, die lonne Jeit ſich dem Organilatlopegebe 
Widerfeßzi halten, wakeh, cinmai zut Erkenntnis der Kot⸗ 
wendinteit des praanilcioriſchen Julemmenſchivfſes und 
aes gemeinſamen Kampfes um beſtere VLohr. und Urbrits⸗ 
Mutungen grbracht, dirienigen, weiche ble Parde rungen 

i onnen ſirebien und denen es nicht ſämell genug 
Xp, ' Erfäüllung oller ihrer Wünſche im Luhnkampf zu 
Eümingen. Sie halten zwar das allgemein gültige Organi⸗ 

   

   

  

    

  

i durch Heil treidt dis polniſchs Reglerung in bezüg ſten ehne Cüvierbolitik zur eeee 
Zu dielem 

iueen balte die Nakienale Arbeiterpartel 

Damen, baßdie Demillon ben der 

für Korfantzg. Die ründtendenz 

erſtrobe leboch welterhtt 

wiunt mon aus ben 

  

   

ſtürzen, ſondern nur das Erümmertagr aiger kauchge⸗ 

ä—————      

  

ODie polnliche Oeßßentlichnett und der 
ů oberſchteliſche Aulſtend. ‚ 

brH.rHter Aiähmmten Mee E, Vsberung 
aberſhleſtſcher Orkſchaften bis zur Oder⸗ 
grenze zu brintzen. Aibnich wie feinerzelt wäbrend der Detupeten W. hrei 

Sperrung ſchen 

MWerbebureaus für gir Unter⸗ 
ſtüätzunt der Kufftündiſchen verboten. Mit dieſen Wer⸗ 

ü den Anfang ge⸗ 
macht. Numnehr verkünden Plakate diefer Partet allent⸗ 
2 artel angehörigen 

üniſters Zan ko weki⸗ M nlcht ange⸗ 
nommen ſei Seik bem verigen Diensteß beratſchlagt der 

über die Ernennung eines Nochfoltzers 
Sades aligemelnen 

Verbaltens wird in folgenden Worten des ⸗Rürod“ wieder⸗ 
Pepeben: Wenn die Reglerung in ibrem zußeren Auftreten 

Dihiumatlich und durch Bertrüägs güßmnden fel, ſa Hege es 
sben der Benölterung ob, den Gberſchlellern Hüfe zu leiſten 
die Beſtenekung des Erfalgrs müße alsdann wieder die 
Suche der Repterung ſein. Allurdmas bemerkt die 

  

    
z anür daß dt, Beweguns gewaltſam 
Sum ber Diesſen ie,. 70 untpn obgleich hie Ent⸗ 

ben icheitung bes Oberſten Ratk⸗ ewiß war; und nicht 
den Eindruck einer richtig gelelteten Miion mache. 

LAkK Haltunt der Ententemichte in der ober⸗ ir Waenſean üagen uenhe,den. 
ö‚ E mefian, Daßente bibenhst Den 

mung über den oberlchleflichen 
bauern wegen der Worfüde in 

Witemorandum der Regie 
berreichte, ſein Be / 
en: Grantrelch 

't Befrelungder 
oberſchleſiſchen Debölkerung. Der engliſche 
VBartreter, der den Enwfung einer Deputation Warſchauer 
Lerbünde abgelehnt hatte, betonte- Müig gegenüber bie Be⸗ 

     

  

  

  

dentung der Verantwortungsfruge ſür die Borfälle. Ange ⸗ 
ſichty der Tatſache, dan der Halleriſche Generol Martini 
dem Hufftand enigetzeuterten wülhke, macht ſich in der Preſſe 

  

  

und behm Publlkum neuerdings eim größere Animo⸗ 
ſitötgegen Stalien., als gegen England 
geltend. Has Berhältnis zu Deuiſch and und die diesbezüg · 
lichen Perſperiwen werden in bar Lreſſe nicht erörtert. Die 
polmiſche Dentort läßt es jedoch durchaus möglich erſcheinen, 
Daß ſetbſt Frantrrichs Parteinahime von mancher Seite als 
ungenügend betrechtet werden ksurte. Der „Kurjer Po⸗ 
rarth. wundert ſich über die Sriſemmenſtäße zwiſchen pol⸗ 
niſchen und ablllerten wen, da die Bevölkerung von 
maßgebender alllierter Seite zumelnem be⸗ 
wefkneten Hervortreten erMächtigt und ermun ⸗; 
tert worden jei. ZInwiemek der ialieniſche General Mar⸗ 
tiani nuch üverhupt cuef die Ertigiſe eintvirkt, datüͤber ge⸗ 
Sü vefamten Perfſenachrichten kein klares 

Am Donnerstug lſt in 
Tobestag Rapofeons; 
einer Kundgebung fu 
niſche Freundſchaftc 
eine er Seitun . aine gleu 
ſtalt. r.Ve Iü,t= Napolronaplatz urnigete 
worden. Den zur Felor tüiettroffenen Bertretern der 
Parißer Stadtverwalluntz Iſt kin ſeſtlicher Empſang bereitel 

   

   
   
   

   
    

  

      
    

    

Sau der dundertſte 
nlich begangen und zu 
e franzhliichj⸗pol ⸗ 

utzt worden. Es fanden 
de und 
9 

  

    

Die Diekontherabſetzung der Band von 
Engkand — ein Ende der engliſchen 

Wirtichaftskriſe? 
Der internationale Geldrsartt verzeichnet ein Erelonis 

von großer Tragweite. Dß Sant von England ermäßſigte 
ihren oiftziellen Sinefun von ? auf 5ie Prozent, Die Ve⸗ 
megungen des engliſche Musfußes Waren ſelt jeher 
alr Barsmeter der gol Wiriſchaftelage betrochtet. 

Güterd öů tiich entwickellen 
müf dem 

lebens zich am 

  

           
   

   

    

        

   
   

Erhöhte 
e von 

die Linhes, wührt!; 
Ltivitär eine 

ß in auch die   
  

üDe inzip erkannt, aber da ibnen die Organtſaiivns⸗ 
Kinangelt, für die Impelberabillen ct⸗ — 

Warllichen Kamnies Peinen Wlick. Gefükten lich ihrt 

— 7— 

„ eis Küah 8uf0 * 0 0 auf 

     

    

    
Bipzent hulolhe ber Eukfürtung der 

     

  

   

ber A 
„ felt der Warshlager der R. 

hen Chel berzbhert und Hiervirng dos 
ngebot oon Geldtapital vermindert. Ein Aßbau des hoch · 

beirtebanen Iinsfußdes urfrigk ollo erſt in der Megel, wenn 
der kriſenhalte Uebergang aus ber Hochtonſunktur in die 
Deprefflon im wie⸗ ruulich, überwunden iſt. 

ü mgand ſcheint mihn eheie gewiffe Enipa ie der 
Wirtſchaftslage — zunzinbeſt nücb Muffüffitng ber Hentral. 
bankletitung — eingetreten zu ſein. Der Status der Bant 
von Englanh ſelbſt hat ſich enerklich gebeſſert, das Verhältuis 
der Bankreſerbe zu den geſamten Verbindlichkelten hob ſich 
von bem Tiefftande von 77½ Prozent Ende Dezember norigen 
Jahres auf 1430 Prozent, alfo genau auf das Dopprlle. 
Dennoch iſt das Deckunnsderhältinls noch um drei Prozent 
niedriger, als am entlprechenden Upriltermin des Vor⸗ 
lohres. Desbaſb wohl die große Vorſicht, daß die Herab· 
jetzung bloß um ein halbes Prozent erfolgt iſt. Eine Herob⸗ 
lehung an ſich erſchlen aber durch dle Talfachs gehoten, doß 
o der engliſchen Elnansverwoltung in den ſüngſten Tagen 

gelungen iſt, araitcn-inanohibm im betrüchtlichen Betrage 
Legen ſechsprozentige Zinszablung an Stelle der ſeit Zahren 
gdewährten 62L prozentigen Verzinſung zu erlangen 

Die Aenderung der Zinsfußes in England batte in der 
Vorkriegszelt zumeiſt eint unmitielbare Wirkun 8 
auf üämtliche Geldmärkte der Welt, well Lon⸗ 
don das Zentrum des internationalen Krebitverkehrs war. 
Heute ſteht dies nicht zu erwarten. Das Hinuberſtrömen 
fremden Kapitals in die Länder mit zerrütteter Baluta wird 
durch das ſtändige Kureriflto unterbunden. Die Geld⸗ 
mürkte der letzteren ſind abgeſchnürt, ihre Zinsbilbung unter⸗ 
llegt eigenen Geſehen. die nicht mit dem Auf und Ab des 
Wirtſchaftslebens, ſondern in erſter Linie mit der Täligkelt 
der Natenpreſſe zuſammenhängen. Der Diskont der deut ⸗ 
ſchen Reichsbank biieb mit flünf Proßent ſeit Ende 1919 
ſtabil, er folgte nacß keiner Richtung hin den Schwankungen 
des Zinsfuhes in England. Wohl ſteht ober ber enoliſche 
Gelbmarkt mit demſenigen der Vereinigten Staaten in Zu⸗ 
lommenhang. Iſt die Verbilligung des Kredits in London 
dauernder Ratur, ſo wird wahrſcheinlich auch in Reuyort 
eine ähnliche Entwicklung einſetzen. Sie kunn letzten Endes 
niich den notleldenden Staaten Mitteleuropas zugute⸗ 
kommen, well dle geringere Verzinſung im Inlande die Be⸗ 
reitſchaft der Gelbt 
krediten erhöht. 

Danziger Staatsangehörige und die juriſtiſchen 
Prlifungen in preußen. 

Der amtliche prrußiiſche Preſſedienſt ſchreibt: Der preußt⸗ 
ſche Juſtizminiſter hat beſtimmt, daß dur Ablegung der jurt⸗ 
ſtiſchen Prüfungen in Preußen Danziger Staatsangebörige 
auf Erſuchen der Zuſttzverwaltung der Frelen Stadt. Hanzig 
zutelaſſen werden, zur großen Staatoprüfung jedoch nur 
dann, wenn der Vorbereltungsdienſt ganz im Gebiote der 
Freien Stadt Danzig oder des Deutſchen Reiches oder zum 
Teil in jenem, zum anderen Teil in dieſem Gebiet zurück · 
gelegt iſt. Die Ablegung der erſten juriſtiſchen Brüfung 

kann nach Wahl der Kandidaten vor einer der Kommiſſionen 
in Königsberg, Breslau, Berlin, Celle, Klel, Naumburg oder 
Ststtin erfolgen. Im Folle des Beſtehens ber Prüfung wird 
ihnen ein Zeugnis erteilt. Zu Gerlchtsreferendaren oder 
Gerichtsaſlefſoren werden ſie in Preußen nichi ernannt. Mit 
Zuſtimmung des Heimalſtaates können preitßiſche Gerlchts⸗ 
referendare im Geblete der Freien Stadt Danzig und Dan⸗ 
ziger Gerichtsreferendare, welche ble erſte jurtſtiſche Prüͤfung 
in Preußen oder vor einer von der Freien Stadt Danzig 
beſtellten Kommiffton beitanden hoben, in Preußen fämt⸗ 
liche oder eimelne Abſchnitte des Vorbereitungsdienſtes bei 
den Gerichten, bei der Staatsanwaltſchaft und bei Rechts ; 
anwälten (Nolaren) zurücklegen. Durch dle Ableiſtung des 

Vorbereitungsdienſtes im Gebiete des anberen Staates wird 
deſſen Stgatsangehörigkeit nicht erworben, Eines beſon ⸗ 
deren Vordehaltes über den Nichtermerb der Staatsange⸗ 
hörigkeit bedarf es nicht. 

  

  

    

Der engliſche Bergarbeiterſtrein. 
Londan, 10. Mat. (Reuter.) Der ausfübrende Ausſchuß 

des Tronaportorbelterverbandes dot beſchloſten, das Verbot 
ber Koblenbelörderung zu verſchärfen, du dleſe mötlicherweiſe 
zur Niederlage der Bergäarbeiter beltragen könnte. Inſolge⸗ 
deſſen könne der Transportarbeiterverband die Beförderung 
eingeführter Kohle nicht genehmigen. 

London, 10. Mal. Innerhalb der letzten 24 Stunden fan; 
ken drei Kabinettsberatungen ſtatt, die ſich mit der Entwicke⸗ 

der Welgerung der Eifenbahner und Transvortarheiter, 
Kohlen zu beſßrdern, feſt entſchloſſen, dieſe Kohlen, koſte es, 
wos es wolle, transportieren zu loffen. Unter Poltzel reſpet⸗ 
tive militäriſchem Schuß wurden in London heute von Ur⸗ 

Kohlen und in Glasgow Kohlen aus Südwales ausgeladen. 

Ein Scemannsſtreir in Rorwegen tſt geſtern ausge⸗ 
Erochen. Ex umiaht 5500.Meichlniſten,Matrolen unb- Hel⸗      

  

ine Dlstonmt. Vzer, ſowie 6500 Arbeiter, 

     

3 .s 2 Bropem erſeigt, üm Aunl ibtd ar, ri Erhöhunch 7 Prozent erſolgtt u vor einem Zahre. Gln Banthistont on 7 Pebent weſl. 

— 

seber zur Gewührung von Kuslands- 

lung dex Kohlenkriſe befaßten. Die Regierung iſt angeſichls 

beltswilllgen deuiſche Kohlen, in Parmauth belgiſche 

  

 



  
  

   
     
Danziger Nachrichten. 

In der Bahn. 
Des Morgens zwiſchen ſieben und acht 
Fahre ich in die Stodt hinein: 
Gang gleich ob Frühling und Sommer lacht. 
Ob die weißen Schneeflocken ſchnei'n! 
So fahr ich nun ſchon Jahr um Jahr, 
Und mit mir eine ganze Schar. 

Manch Mädel hielt neben mir den Sitz. 
Roſig und rund und friſch und lieb — 
Und wurde welk und fabl und ſpitz 
Und müde. .. Wo die Zeit nur blieb! 
Und mancher, wie die ewige Kraft, 
Ward unverſehends dahingerafft! 

Wir wiſlen nicht, wie wir heißen, doch weiß 
Ein jeder: „Dich kenn ich ſchon Jahre lang: 
Einſt warſt Du jung, jetzt biſt Du ein Greis!“ 
Ins Zoch preßt uns olle der gleiche Zwang: 
Wir ſind die großſtäbdtiſche Urbeitsfracht 
Des Morgens zwiſchen ſieben und acht.. —55— 

  

ktinderkrantßeiten: Per Ktuchhuſten. Der geuchhulten it 
eziliiche anſteckende Kranlheit., Sie iſt über hie gauze Erdt 
tet und ſchon im 17. Juhrhundert genau beſchriedben. Die 
ſtung geſchieht faſt ausſchließlich von üherseh zu Menſch 
lnhuſten. Dir Anſteckungsfähigleit iſt nußerordentlich hoch; 
as Juſammesſein mit einem Kranken bee einige Ninüuten 

L Anſteckung. Dagegen iſt die indirekte Uebertragung 
ſeiunde Perſonen zum mindeſten ſehr ſelten, Die Tisoſi⸗ 
ir Erkrankung iſt ſehr groß. Koin Lebensalter wird ver⸗ 
ſchon in den erſten bebensmonaten erkranken viele Kinder, 

im 2. und f. Lebensjahr. Aber auch Erwachtone können 
chhuften erkranken und er iſt eine belonnte Grſcheimin Odaß 

flege feuchhuſtenkranter Kinder die Mukter oder Groß⸗ 
ſelbſt krank wird. Tus weibliche Geſchlecht erkrankt leichter 
männliche. Ginmaliges leberſtehen der Krantheit verieiht 
ige Jahre hinaus einen Schutz vor nochmaliger Erkrankung, 
Lebenszeit, Pie kaltr und rauhe Jahretzzeit bewirkt eine 
Empfindlichteit der Luftwege und begünſtigt die Verbreitung 

üuchhuſtens. Das Krantheitsbild iſt im allgemeinen ein ſehr 
ükiges und mir verſchieden je nach der Schwere des Folles. 
krankung beginnt mit den Erſcheinungen eines gewöhnlichen 
jrenkatarrhs, etwa nach einer Woche ſtellen ſich Heſihe und 
Uernde Huſtenfälle ein, unter denen die ſtinder ſich im Ge⸗ 
lau verfärben und zu erſticken ſcheinen. Mit einer tiefen, 
den Einatmung pflegt jeder Anfall zu enden. Durch den 
wird oft Erbrechen verurſacht. Allmählich werden die An⸗ 
Atener und leichter unt bleiben ſchließlich ganz aus. In 
tigen Fällen erfolgt, beſonders bei ſchwächtichen Kindern. 
d durch i üöpfung oder inſolge pon hinzutretender Lungen⸗ 
hung, der erſten Komplikation. 
igere Kinder ſind ſchwerer gefährdet als ältere und empflehlt 
zher, ſie beſonders vor der Erkrankung zu bewahren. Kench⸗ 
rante Kinder ſind von der Schule, Krippen uſw. fernzu⸗ 

Der Auswurf und das Erbrochene des Kranken iſt ſofort 
ꝛitigen und mit Lyfol zu deginfizteren, die Wäſche iſt aus. 
n. Ein ſpeziftſch auf den Keuchhuſten wirtendes Heilmittel 
nicht: bas beſte Mittel, das wir haben, iſt reine Luft: 

anken müſſen möͤglichſt in ſtaubfreie Luft gebracht werden: 
ten in eine waldige Gegend, wenigſtens im Sommer, im 

in oin Klima, wo es wärmer und milber iſ, als in dem 
Sort des Kranken. 

Nachahmung geeignet. d 
eider ſiellt ein weſtſäliſches Finanzamt folgende Beträge 
zꝛei: Klaſſe 1: 1000 Mt. 10 dieſer Klaſſe zählen: Schleiſer. 
ler, Gleßer, Eerbor. Maurer, Maurerhandlanger. Die 
Klaſſe wird mit 80 Mk. bewertet. Hierzu gehören: Helzer, 
liſten. Schmiede. Schlofſer. Zimmerleute, Zeuerarbeiter der 

2 
Der Sternſteinhof. 

Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber. 

(Hortſetzung.) 

ner ſah es, auch der Holzſchnißer nicht, da er hinter ihrem 
unter die Haustüre frol. Sie erſchrat. als die beiden 

rr ſich unverſehens grüßend anrieſen, dann ſchäterte und 
ye erſt eine Weile mit dem Kinde, ehe ſie ihr lammend roles 

der Hüttr zulehrte. ů 
die Sternſteinhofbäuerh kamen nach den böſen Tagen keine 
wohl war ſie wieber auf die Füße gekommen. aber dieſe er⸗ 
ſich als gar ſelßvach und bei vecht üblem Wetter verſagten 

ganz den Dienjt und exlaubten ihr nur, ſich morgens vom 
zum Sorgenſtuhle zu ſchleppen: für fle, dir dann den langen 

Ler, in denſelben gebannt, kaß und grübelte und ſich trüben 
een hingab, benamte er ſich mit Recht ſo und nicht in dem 
lichen Sinne. der auf has müde Alter anfpielt, das in ihm. 
rge anderen überkaſſend, audruht.“ 
Halke vollauf Zeit ihren Gedanken nachzuhängen und dieſe 
immer harinäckiger zu auälenden Vermutungen. — Cb 

hi lieber gewelen ſein ſollte, der Bauer hätte in ſeiner Un⸗ 
und Ungebühr gegen ſie beharrt? Es war das doch erklär⸗ 
vrin aber haite ſeine W Freundlichkeit ihren Grund? 
r Mann ſah und frante ihr nach, aber er ſah ſte dabei kaun. 

wartete auf manche Frage die Antwort garnicht ab. Er 

mittihr, wie mit jemandem. mit dem man ſſich öfter zwiſchen 
en Wänden zuſammenfindet. Verträglichteit, halber, gleich⸗ 
— War denn das Stiſten des Votäpbildes eſn Liebesverk! 
em zu Liebr woßl? — Bringt er nun nicht ſeine meiſte Zelt 
Vellten da unten zu. O und die ſoll ſchön ſein, die do unden! 

ahrte dir alte Hexs, — man hatte ihr wohl geſagt, wer die 
— ſo häufig hermi, was läßt ſie mit einmal wegblei n? — 

ü war es! Eingedrängt hatte ſich eins an ihre Stelle. 
erwehrte ſih aus aller Macht dieſes Denkens, ſie klagte es 

hj ſelbit als eine leere Ginbildung an, die mir durch die von 
Krantheit herbeigelührte Vorlaftenheit und Verdroſſenßzeit 
Idigt werden ünne: aber es kam eine Nacht. wo die argen 
tungen zur Gewißheil wurden und dieſe den Glanben, hen 
me Woeid bisher anſcecht zu erhaften verſuchte und ſich mä 
un M. den an die Neigeing ded Mannes erbarmungslos 
ltilgte⸗ 
Hoite ſtundenlang (chraflos gelegen, da hegann mlötzlich der 
drüben in ſeinent B zu murmeln und balblaut im 

ir zu reden. Sie recdte erſt den Halsz und horchte. hierauf er⸗ 
ꝛ lich leije und jehlich wankenden Schritien gauz nahe 
ſie brugte ſich zu dem S. herab, um kein Wort zu ver⸗ 

Eine Weilc ſtand ſie lauſchend, dann rang ſie die Hände 
thalt inesnander and bvach in dis Anis. 

Für die übernarmale Abnutzung 

      

    

    

    

    
    

  

    

  

den II. Mail I021 
hosanſtoll, Higellarteiter, Kelſlälebe und Sieper 

Mk, Foigende Beruße Kierunter: Tiſchter, Eorſten⸗ EüSAEEDTETAETNTEED 8 iter, & er, a — 
uben pie Uhernermale Kletderabnupun Leisnert eu. 
EnjrntgEen Merfanen. bie Uire Sirtter ſeltet eimtchaßen die Er⸗ 

Udrung bereite atgeſandt . werden bieſe Sahe, ſalls ſie in ber 
rklärung nicht auſgseföhrt „ohne weitrres bon Kinanzamt 
angerehnet, Tieet muß auch ſtit den Greiſlast.empfohten werden, 
zumal ex dahbel iſt, ſein Steuerweſen neu zu regein. 

Verſamhlungen. Mer 

Dientiag unter dem Dor ee, W. Volpen⸗ 
Zopbot ine qut brſuchte Monatsperfammiung ab. Es wierde zu⸗ 
Leſeauers ul daß der n 301 Mitglkever hat, und der 
Kaſſendeftland Alir 900 Mk. beträgt. Hann ſolgie ein Vortrag von 
räulein Micheli über Be kiner Beumtenhaustochter. Ihre 
lusführungen gingen in der in. daß beim Ableben 

ber Peamtenhausfrau der er, welche den Sauthalt dey 
Vatert weiterführen muß mnd keinen Veruf ergreiten lann, eine 
——— Lerdonde 35 Untrug em Ange 301 Werden. — gum 

n Körperiche rreicht werden. — gum 
Wucbi 12 Wen wurde Lehrer Probamt a. D. Lewött—- 

isdann àͤ terte der Vorſißende über die allgemeine Laße der 
Penſionäre im fhreiſtaat, welchg bom 1. Jult ab immer noch nicht 
goklärt ſei. Es werden demnächſt weitete Schritte in dieſer An⸗ 
gtelegenheit unternommen werden. Die vom Verba wenden 
beum r err bes Lorftl, dem allen Penſtonäxverein wurde nach 
dem Mortrage, des Norſitzenden, ſelehn. Wenn einzelne Mit⸗ 
glieder des alten Penſionärpereim die erheblichen Vergzünſtt⸗ 
Leei unterrs Mereics zu eigen n wolltn, ſteht ihnen der 

itritt zu dem Verein zu ſeder Zeit offen, auch wenn ſie nebenbei 
noch Mitglieder des alten Vereins bleiben wollen, Auk den Ueber⸗ 
ſchüſſen des Würtſchaftstonds wurde als crundſtsck zu einem Unter ⸗ 
itätzungtfonds ein Keirag von 1000 Mr. angelegt. Dieſer ſoll dazu 
birnen, in Fänlen belonderer Not und Bedrängnis hüfnbedürktigen 
lüutbleern, beſonders den Wilwen und Waiſen, huaut, wn 
ommen. ů ů 

Aus den Gerichtsſälen. 
Unerloubter Muſtauf von Schiachttieren. Per Gändler Leopeld 

Zielte in Lamenſtein hatte ſich vor dem Schöffengericht wegen Ver⸗ 
Pehens Hachen die e eransig u verantworten. Gewerbs⸗ 
müßi 8 er ohne Erlaubnis 3 Cepweine und 1 Bullen auf. 
ſchlachtete ſie, um das Kleiſch heimlich unter Neberſchreitung der 
Höchſtpreiſe zu verkauſen. Gegen einen Straſbefehl legte er Ein⸗ 
ſpruch ein, hatte mit ihm aber nur den Erſolg. Peinſ Strole er; 
heblich erhöht wurde. Sit lautete auf 10 D0U Mef. Geldſtrafe. 

Baͤcker Mehlverſchiebunß und unerlaubter Miehdandel. Der 
Adoli Schneider, letzt in Elbing, und der Fleiſchermeiſter Karl 
Meyer in Heubude, hatten ſich vor dem ungericht zu verant⸗ 
worten, Schneiber ſchickte mehrere Säcke Mehl nach Ranzig. wo 
lie im Schleichhandel verſchoben werden ſollten. Tas Mehl wurde 
Hier von der Bürgerwehr beſchlagnahmt. Ferner terte er 
Brotgetreidemehl. Schlioßlich verkaufte er unbeſugt zwei Schweine 
an den Angeklagten Mehyer, Lehterer hatte ſich zu verantworten, 
weil er ohne Grlaubnis des Viehhondelaverbondes dieſe Schweine 
aullaufte. Tas Gericht verurteilte Schneider wegen dieſer Stral⸗ 
taten zu 5000 Mt. und Meyer zu 500 Mk. Geldſtrafe. 

umſangrelche Unterſchlagungen einer Jugendlichen. Unter der 
Anklage der Unterſchlagung und des Betrucßes ſtand die Kanl⸗ 
fafſtererin Malln Vornbeim in Danzig vor der Strafkammer. Ein 
19 jähriges Näadchen, das auf leichte Herren Einpruck macht, wurde 
nuß der Untertuchengshaſt vorgeführt. Die Angeklagte ſtammt 
aus guter Fumilie und wurde in einer hieſigen Vank als Ma⸗ 
ſchinenſchreiberin angeſtellt. Sie erhielt monatlich 600 Mk. Ge⸗ 
halt. Tann gewann ſie ſich das Vertrauen und wurde Bank⸗ 
kaſſiererin mit lh Mk. monatlich. Im Vanziger Hof war ſie 
unter der Lebewelt eine bekannte und beliebte Ericheinung. Angeb⸗ 
lich hatte ſie in der Kaſſe einmal einen Fehlbetrag von 15 000 M. 
da ihr ein Her dieſe Summe zu wenig heraus gegeben habe. Dioles 
Märchen glaußte ihr das Gericht aber nicht. Sie machte von ded 
Vorſfall der Baͤnk auch keine Mitteilnng, um dat Geld von dem 
Herrn wieder zu erlangen. Statt deſſen bür t⸗ in 
der Zeit vom Oltrber bis Jonuar 25 405 deutſche Mark. 501 18ʃ) 
polniſche Mark, 49 00 polniſche Krisgsnöten und 2400 Mark in 

So lag ſie noch, als es ſe lange in der Stube wieder ſtille 
garworden. Mit einmal kam Leben in ſie, ſie ethob ſich Wai von 
der Diele, begann ſich haſtig vom Kupf bis Luen Fulß anzurleiden 
und verließ die Stube. Erſt als ſie an der Treppt anlangte, ſtieß 
ſie den bis jeht mit übermenſchlicher Anſtrengung zurückgepreßten 
Schrei ans. Es klang gar eigentümlich heiſer und ſchrill durch das 
nüchilich ruhende Haus, 

Dann taſtete ſie ſich Stuie ktür Stuſe die Stiege hinunter, Im 
Hofraume Iugolangtß ſtand ſie einen Augenblick und ſog tief Atem 
in ſich, dann bog ſie hurtia um hie Ecke und ſtrebte, beinahe laufend, 
dem Kusgeding⸗Häuschen des Alten zu. 

Es war unberſchloßßen; ſie tieg nach dem Stockwerk empor und 
pothte dort an der Türe. ů 

Ter alie Sternſteinhoſer ſchrief einen geſunden Schlaf, eine ge⸗ 
raume Friſt verſtrich, bis ſie ihn innen murren hört:e: „Ch.-was 
gibts?“ Auf erneuertes Pochen erſt, ragte er völlig ermuntert: 

„Mer ift denn da?“ ů — 
„Ich bin es, die Sali.“ u 

»Die Sali, ei, du mein.“ Ein Schütteln der Bettſtelle. dann ein 
haſtiges Umberfegen und der Alte, dor Beintleider und Jopbe über. 
Ketan, erſchien unter der lich ölinenden Türe. „Herr. du mein 
Gott! Es wird doch kein Unglück auslommen ſein? Sali: was iſt! 
Was haſt denn?!“ ů 

Das Weib war in lauthalses Schluchzen ausgebrochen. ů 

„Aumme herein, komme herein!“ Er faßte ſie an der Händ und 
a.ſie in die Kammer und nötigte ſte auf einen Stull. ein 8% 

ſcheldt, Sali, jein u So borſtezen wir ſichrnit. Hinem. d. 
zuſammen, Soll ich Was erfahren, mußt auch reden Rimmedt 
zuſfammen. Ich mache derweil Lict. 5 

Wenige Augenblicke hernach ſahen beim Scheine der flackernben 
Cellampe der alte MNunn und daßz bleiche Weib ſich gegenüber. Der 

Battet flarrte die Klagende mit emporge zogenen Brauten an, ſie 
ſprach in abgeriſſenen reeben und mit baacten d. Geberden und 
jo oft ſie die Rene unterbrach. mit der Rechten die Schlurze aufß⸗ 

eiſend und darunter ſchluchzend, wührend die Linte uber dem 
üiſche zuckte, faßte der Alte mit ſeinen breiten Tatzen nach dieſer 

kurzfingerigen. Band und drückte und ſtreichelte ſie. K 
— — — — — — —— —— — — 

Gs war geqrn Morgen, als der alte Sternſteinhoser die Sauerin 
nuch dem Wauiſße Mrüädgeleieie Er Wüehunen an der Treppt 
lauſchend ſtehen, ais ſte dieſelde hinangeſtiecen war Oben rührte 

  

  

Geldſtrofe. 

Strajen, wenn 

   

dann hätte ſte an deſſen 

mein. dir zittern'ja die⸗Knie, knum verme 
x ües Komm hor, Malrd. ad ans 

an 
Ahr kräͤtſchdeini 

0 ſaßrit den Leitriemen und ſa⸗ 

welche mit dem Kinde auf den Ariue, die Stt   und regie ſich nichts Er ligte ſcharf min ſich: auch vom Gefinde 
ließ ſich kcines verſpüren. Er kehrte nach ſeinem Ausgeding, kobf⸗ 
nickend und die geballten Fäufte vor ſich ſchlüttelnd. 

* E* * 

Als nach bes nächſten Ratßes: Arbeil Toni wieder ſeinen a⸗ 
Sabaten Mig Araanaen Erlel.-Nie BAuerin, Die alte. Gulbel 

  

   

Voden gleiten, jchrb e 

  

im Häué Erf, a⸗ 
Buch. Elnen Scheilt Lah er. Duüd.Wierd.-Hün. Dumi EE vom Küilcher⸗ 

   

   lene Geild lie 
Ne Schrun 

bollte. Das 
uulgedohrt 

und ber Pehlteirah vrrebe Keigrhredl. Auf Vee Rrens bei, 
Vaorſipenden, wie die Angefiagte . ** kommen fei, gab ſit twort, Ich bräuuchte dar Ge Lie K. 
trugsföll Sau in ber Wriſe, daß ſie zu bekannten Cerren, 
pohott weor der Mür unſbes Eidoßs Geld 3 Pantipten u damit 

r „ ee n ü ü 
und verlangte nach mai Celd. 8 e bat . 
ſchäft Zug im Kus, 2 machen, aber die Angeagte dochte anvderl 

    

uUnd nach ihrer wollie der unbelannte Orrr erſt am nächſirn 
dieße kommen. Eln r wWar nicht ertchtentn unn 
Dieſer Fal Lurde verlagl. Der — in tiac Erbnuags- 

u. i 
E 

    

ſtraßt von zoßh Juk. stMort der Betrügereien ſuchte 
ſich die Angeklagte damit en. baß ſis bethauptete, firt 
habe in Berkin einen „ SDfür unitute, die ſle veelange, 

tſtehe. Das Gericht ſchentte auch dirter Ungabe keinen Glaiben. 
Der Stactsanwalt beantragte 7 Monat Geſangnis und gocol Mt. 

20s Gericht ſoß die Tat erhevlich ſhärßer an. Der 
Dertrauienab ſei überaluk Aus Die Rommer verhänge harte 

üute oft aus Rot ſich an frembeur Eigentum ver⸗ 
greiſen. Man worde hier Mülde nicht verſtehen. t die Spur 
kiner Rot war hier worhanden. Man mülſe auch die Geriſtenhreit 
der Aygeklagten berückfichrigen. Faſt mu man Uhre Jugend⸗ 
lichtrit vergeſſen. Mindeſtens 130 Mort ſeien untrr⸗ 
ichlagen worten. Ce wurde auf eine Gefängniüſtrafe von 2 Jehren 
erlannt. ‚ ů ů 

I Verſammlungs⸗Anzeiger Ull li] 
Soſeneenennerr Säne, Srnr ?, 

3. Eezlek (Kenfaßhrars Hreitäg. den 18, Mat, sbends 8½ 
Uür, im Lokal 0 6b „ Bezirtiperfamm ⸗ 
lung. 1. Vortrag dei Gen. Klat. 4. Verſchiedenes, —** 

8. Bezirk (hiederſtaßt, ſel, Kuetvab). ßtag. 
den 12.-D. M., obends Wr⸗ b 58 ßahen Wedengei 1 
Veuv⸗ §1 He APSSeeMPg. Dort bes Een. 
Iudau: utung der Mittekſchulen. 2. Verſchitvener 7/ 

Zahl reicher Beſuch wirdserwortel ů W ü Verich — 
Buchdrugervevein ber Freien Stapt Baniig (B. b. S. B.). Hen- 

     

   

  

    

      

nerstag. den 12. Mai, abends 7 Uhr, Mikglteberverſanm 
lung in der Aula der Rechtitäbtkſchen Mikt —— 

Serbund der Gemeinde- und Sigatsarheiter, Tonnerstag, den 
12. Mai 1921, abendt 5/% Uht im auraut Schmidile, Danzig, 
Schirhaugaſſe 8: Mitglfederverfommlund. K 

Bereln. Arbelter⸗Jugend Ohra. Donnerstag. den 12. Nat 
abend itege Mitultederher ammlung. 

onſabrik Mpiitag, den 21. Mai, nachm. 4 Uhr, 
liche Wei eherersemuun bet Schmidtke. Tagetordnung; 
oder Letriebalruntenlaſf“ 25 — 

Sport- 
           

    
     

      

    
     

        

   
       

  

    

Wie beſten ſportlichen Veiſtungen im; 1980. Dit. End⸗ 
uüüch des deutſchen Sportes im e 1900 ſun bun 8— 
niſch zuiammengetragen. Ein Verglaich der Zahlen mit. d 
jrütherer Aullc, Zeigt wieder, weich gewalftgen Kuſſchwung Sei 
lands fportliche Betätigung genonimen Pat und die Weilſerſchaſien 
auf den ve ebenen Heßeäien des Sports „. Fußhall. Veicht. 
athletit, Schverathlettt. Mudern, eSchm ö „uſc. 
weiſen auch dem Aukland gegenüber Hibertd Ergebniſ 
auf. Auf manchen Webisten, z. B. im Eewichtwerfen. 
Schileuderballwerken, hat, Deiliſchland den We kurd auch im 
Jagre 120 behalfen. d. hj. ſeint Zahben aus ſtghd ren en ſind⸗ 
noch nicht uextroffen worden, —. — ů b    

     
     

behilflich 

„Ae, wy Willſt Denn gar zin?“ Eie 
Wi weiß, anhworitie korz Diü Würeri 

Schywieher ſchon hat einſpannen laſſen 
Wic Üllte guckte zum Fenſter Hinallz 
Selxvieher no einen Muaten u. ſehen 
wilrden ihr nicht bazu vechüllſen Babett. 
in weichem ßt un Meſton Rücheane 

ehen Kücdnand aünß 
vy ſenommen, der dort Lehnte, feine Pfei 
Iwi ſchendohelerraße um Aütze behtelk 

  

  

   

  

  

      

   
   

  

    
   

    

Oben in der Stube ſaß die Balzerin in vollem. Ek 
der Wie kextig: fie wolkte ſich vicht rühren: aber r Dand in in⸗ 
abli jand und dann b0 Katen Wie Hing ber e nigeng die 888 We ei Hees d 

ütten⸗immer dix Zinger derjenigen, die getade ſrei war, anteinem 
Kleiderfältchen, an Kranſt Bder Bepbern der Ooue zu zupfen, obe 
an dem Scheitel zu glättenn W—* 

neber eine gertaume Weile lomber alte Sternſteiichofer un dit 
GEde in den Leeb ritten und betrieb dis Inſtandſezung des 
Wägelchens: er ſchob ſelbſt von rüdmärts nach, als daslelbe aus 
dem Schupfen gerallt wurde, er Hopfte dem: Braumen auf den 
Rücken und gab ihm paar gute, aufmunternde Morté, dann Wohres 
er hinauf nach der Stube und ſagte zur Bäuerin: No, ſertig wören 
wir. laß uns gehen!: Erleitele ſe ein paar, Schritte. „ 

   

      

  

    

   
   

   

     

  

5. Er hob ſte wie ein Kind auf ſei u 
eee Weans, nühes un ihrer Sein x s 

Su d hob n Wagen. Er nahm an ihrer Seile 
Agriſiden deikriemin un ihte und bedächtig ſebie ſch das Ge- 

Das Geſinde blieb nur ſo- lange in Ungiwihheit, wohin die 

Cude ginge, bis man den Wagen jenſeits der Brücke dem ünkeren 

nde. vos Dorſes Ainepts lah: donn ſalt es für ausgemacht, baß 
die Väuerin zum Kleebinder führe, um ſich auch einmel das Votiv. 
bild uſehen. ᷣ—„ — —5 — 

Schon von üwptitem nahm der olte. Baner bir! Zinsthoſer. wahr 
wiſchen der vor⸗ 8 — 

ten und lihten Hütte, gleich eirem Wachpoſten, auf, und nieder⸗ 
ſchritt. Als vie Alte den Wagen herankommen hörte, blicb ſte ſtehen 
einen Aiigenblick lügte ſie uniet der vorgehaltenen, flachen Harid 

ſcharf nach den dernviommhaden auz, dalin ließ ße das Kind zu. 

B in das Vorgärtel des. Holzſchniters und. 

ährt in Gewegung.⸗ 

  

    
   

    

    

  

  

  

  

lief eilig ihrer Vchau 
Der Bauex lächelte hämiſch. 
Vor de schen des Herrgolilmachers: zog er die Zügel au., 

  

    

 



       
  

   
     

      

Pulſchtoktit. bie won hnen flül 
olduellen Termott unt 

wicht wur eürhan ul ü 
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wirs aber die Sld Aelbi Uberkabelt. 
turthänbt Mulk Erkßenhaſten Erſchätterungen des Mar' 

bunden iii, Sio biieb der Bistontſaß von 7 Vroze 
ſoalt Zabr bindurch nur beſtöten, well beorluh 

von einer Akiatzkrißt ſondergleichen he 
‚Die Abfatſtockunt Erdeutet welteren abnormalen 
bedarf, allerdings nicht meßrben Urweitérung der 
tton, jondrrn zür Haltung ber Warenvorräte, And/ 

wird durrd die Underkäuflichteit der Worenlager de 
„fuut der borgellehenen Welder verzögert und eN 

ngebot von Geidkapttal vermindert. Ein Abbau d., 
getriebenen Zinsfußes erfolgt olſo erßt in der Regel 
der krifenhafte Heberhons cus der Hochtonluntiur 
Hepreſſlon un weſentlichen überwunden Cuiſ ö 

In Engiand ſcheint nun rine gewiſſe Entſpa 

      

          

    

     
   er Ai muf Die Vaße, ber Weltwirlächaßl Pahen mub. ůi Er EI E elha. ü Iur Wbwes 230 ben Scme der Reriſer Rerbe Aier, Lie Sen Ser kepituliftiſchrn 

telier Schieudcreusfuhr rn, bann hüten die Uro ſtürzen. ſondern nur bas Trümmerchums ben. dis Arteiter und eies Hater ber gaaen ſſchwörzten Drundſiächt —— . der 
— —— vernetbvernebrun — weil d Wel B“i. Susten mie —.— Wirtichaftsiag, — zumnindeſt noch Kuffaffung Wů auinbnne der Kuüllelenwrdiſcen WBaänber ſecharlich nicht untet —2 ů bankleltung — eingetreten zu fein. Der Stutus dei Doben, londern. mein cher nnter niebripen Breiten und da⸗ Die polnliche Deſtentlichkeit und der (on Gnglend lelbſt hat ſich mertuch geheſſert, das Ver Lurch bervorgrrußesur Mbfatftecung mm Arbrissteftglelt oberſchleſiſche Nüfftand. der Bankrolerte zu den geſamten Verbindlichkelten'l ieldet. der Hmzutrut internehteneten Boplerpetdes würde b. 0. Die Werſchauer Vreſſs füührt urt. P hom von von dem Tieſſtande von 744 Prozent Ende Dezember eime anſſtrigende Breisbechegung jur Holge Vaben, was in Ariegseberichten Melbungen Müe Eu Woberung Aadres auf 1435 Prozent, alſo genau auf das Dit MWünchen Pündern. die beute lo ͤberens ſchwer unter der aberſchleſtſcher Hrifccaften bis sut Ober“ Dernoch iſt das Dacungrverhättnis noch um drei 3 

      

          

        

    

    
   

    
    

  

     

    

   

  

         
   

  

      

     

  

  

Wriichaftskrie lelden, wabrichetnlich jogar ais Erniichttruntz ů ů niebriger, als am entſprechenden Apriltermin des eopfpnbra wörhe, Kheniads, wber vis iin Malh greintere Dehrpalen Wüne bun Pellheneßt ireſin ne vubbas Iahbe dusbalt moil Die große Vorſlcht, dat Die Aebel. ein weyn etr ohstzim ſo ertus ſchlacht; APſetz burch Regiemag in bezug auf ů zür ſetumntg bloß um ein halbes Prozent erfolgt iſt. Eine ehur Diuiſche Seiteudertonkurrentz noch weiter verichiechtert Dokumentlerung ibrer a öů üer auh, M Gias uber wul 9 un den Uncſhen Würve. öů ů ee ů es der engliſchen Ginanzperwaltung in den jüngſten Will mon alls weltmtreichaftlich ungünſtigen Mückw- runze —— und der runüis Lelungen iſt, kurzfriſtige Darlehen im beträchtlichen 2 Derteiden. Darm uuid man ſchan hat die Werdeburraus für Ereltw geten ſechopryzentige Zinszablung an Stelle der ſelt ven WSalbvermögen aun Deuliſcht der Kufftändiſchen verdoten. gewührten 6 progentigen Berzinſung zu erlangen. Aprnen ůů 80 ueenn, MEumi 1 England W ber Nummeht vorkünden Piakäte dieſe Partei ſenszelt zumeiſt eine unmitielbatre MBlir beltskräſten und eigenem Wauturtel Rordkruskreich aufbaut Delben, paß Me Den'Allen kes ber Pühtl anhehürſen auf fämtliche Geldmörkte der Welt, wel Duffats Uun misderbelt ie wieler aturticßitin Purm Arbettsminiſterb Jantowöft Woßbem ⸗ict anger don das Zentrum des internatlonalen Kreditvertehr Dac, eentnachueng krrete weebi, Salenge ader pol, Pnommen fel. Selt bem pprigen Blenataf berütſchlagt der Heute ſieht dler nicht zu erwarten. Das Hinüberf daß dleſe Wüßung als Miniſterrot über die ů 4 Lachfolgers fremden Kapitals in die Länder mit zerrütteter Valul enlrb. crichrünt der GSedäntt der Wieder⸗ ü Kür Korfonty. Die Grundlendentz ßt äallgemelnen durch bas ſtändige Kursrifito unterbunden. Die Duerd, Esturttettanalre Bartarheld als dor ver. Jerhaltens wird in telgenden Worten de.Rarod“ wieder⸗ märtts der ketzteren und abgelchnürt, ihre Zinsbildung We bleß vpon grgeden: Benn dle Regierung In äbrem Fberen Auſtretenllegt eigenen Geſeßen., die nicht mit dem Auf und 1 Déwüpmaltich und durch Bertpätze ſel., ſo liage es Wirkichaktslebens, jondern in erſter Linte mit der L eden der Benölkerung ob, den Ober Hilfe zu leiſten: der Notenpreſſe zufſammenhängen. Der Olskont der die Veſienekunn des Erfolgen n un wieder dle ſchen Reichsbant blieb mit fünf Prozent ſelt Ende Das kommuniftiſche ů erfaß. Sache der Rüglerung fein. i bemerkt die ſfabil, er folgte nach keiner Richtung hin den Schwant ů „ daß dis Be. x ltlam des Zinsfußes in England. Wohl ſteht aber der en —— öů zum usbr 1.0 Vebrach! wospen hbeleld die Au, Geldmarkt mit demſenigen der Vereinigten Staaten! Men bekrachet nur ainmel ble faßwlogiiche Wllebrrimg ſcheldung des Oberſten Rates noch Drü is war: und nicht lammenhang. Iſt bie Berbilltaung des Kredits in 

am di. Eülterten merticbten und dis Eteparetiem ausfchikaßenrt 5 — m hett Die Noktonale Ardetberpurtrt Ia 

  

     

   

      

  

   

    

     

      

     
   
   

  

   
    

   
   

    
    

   

    

    
   

    

    

  

   
    

    

      

      

    
     

     

  

    

  

  

     

    

  
n mache. ů dauernder Natur, ſo wird wahrſcheinlich auch in N 

   

Eödeß idrt Ver Anfüprteßt, RSA „eine öhnliche Entwicklung einſetzen. Sie kann letzten Err Harplen allem geſunden Dänren zurn n-. E 3 S ragr 3 der & —— oigt; Der ſuuns- nuch den notleidenden Staaten Mitteleuropas weshald ſi als Nerment der Zerſchung wärten, Mun wird Geſcgöfteträger Mur gegenüber dem kommen. weil die geringere Verzinſung im Inlande t Tymmn ſrben, baß ſte een ſeßr viel ungerkürte und auch Zer⸗ niſter Büg, der Vhmm ein randum der Regte⸗ reitſchoft der,Gelbgeber zur Gewährung von Aut Werreichte, lein Be⸗ krebiten erhöht. 
n: Grankreich⸗ öů 

Eeitelung der Danziger Skaatsangehörige und die juriſt 
ng. Der engliſche Prüfungen in Preußen. 
—— Die Be⸗ Der amtliche preußiſche Preſſedienſt ſchreibt: Der 

ſche Luſttzminiſter hat beſtimmt, daß zur Ablegung d⸗ 
ii r Semnet Mariu ſtiſchen Prufungen in Preußen Danziger Stactsang 
buſtracht ſich in der Preſſe auf Erſuchen der Zuſtizverwaltung der Frelen Stadt 
Marößere Animo- mußelaſſen werden, zur grohen Staatsprüfung jedo 
Sesen England dem, wem der Vorbereitungsblenſt ganz im Gebt 

ud und die diesbezüg Frelen Staht Danzig oder des Deuiſchen Reiches odi 
eſſe nicht erörtert. Die Tell in jenem, zum anderen Tell in dieſem Gebiet 
aus möglich erlcheinen, gelegt il. Die Adlegung der erſten juriſttſchen v 
von manchet Selte als kann nach Waͤhl der Kandidaten dor einer der Kommi 

Ke. Der „Kurſer No⸗ in Königsberg, Breslau, Berlin, Cetle, Kiel, Naumbur 

    

huſenmen aus dben Müuonm —— —— zung über ben, oberichteichen aamen h.inn Men her hrßantelantenn Sspms r. brfrebefebsd veilergts 
Iw die Hemmungen ber Erfabrung urd desbeib das oberſchleſilchen Bevs 
in egus Kusßepnane, au, iar Burs truriß. Verbünbe aügeleant Potte, Petsas 
aen. Amiſeztels Korſorrnnaturen wü Mar Höis ſtrömen ißr devtang der Berentwortungefrage an, Untijazialt Kofarennaturen mie Wos Höis römen ir ber ache, boßb der zu, welk ſſe is idr ein Betäticungsſeld wiltern. Und dar it — Tatſact ud 
das Tragſiche ram Trogiichen —, Sogtollſten, Reren warm⸗ unb ———— — 
Werntge ſirnlchertura ben Aennhtaen ke Aernes ichnel, iedt ſutar ODta tten 6 üchnel delſen wil! Das aßes guirlt Aufämmen und eäeng. 1 Eents zu Des mitt ſeiner Ungeduld ein Gemiſch von hochervloſlden Bo⸗ lchen Ge Wertäl rden in a an, Vecetaßt, Heuwuuch tur die dürbertde geſei. wonen Dentert! t ee bogh ir arreeeree üeu an, v., i egeuicßt baß ſehht Vrcntteige Sartrt, Ardellertdewegung, well es var der Zell Eulziſkiegen drüht doß —— We: rden und wie ſede zur Unzeil erfolgerde Erplolian nur Schaden — Aabert ſuß iber 5i. enſtöße zwiſchen pol⸗ Stettin erfolgen. Om Falle des Veſtehens der Prülun amtiihten kann. öů Geiſt michen und allieren 2. die Beröikerung von ihnen ein Zeugnis erteilt. Zu Gerichtsreferendaren Aen — — 605 2 dan ialcen Maßſen maßgebender alllie Seite zu einem be⸗ Suſtüsng Des Hemeles i Woenden aeuhiehe , e e ü eer eun, eee enefNetr grnue, Sument n eeee f . Geſ , rlieten is tert worden ſei. Inwiewelt alieniſche General Mar⸗ referendare im Gebiete der Hre en Stat mzig un ibren bmen — holgt. Peits medr ve⸗ i als im nech überhonpt auf dis ſe einwirkt, darüber ge⸗ iger Gertchtsreferendare. weiche die erſte juriftiche * werpen von den Lenmesüstößen Putſchiten winnt man abs ben geſal ſenachrichten kein klares in Preußen oder vor einer von der Freien Stadt: er angefeten, als „Sahlalverräter“ und „Agenten „ é beſtellten Kommiſſion beſtanden haben, in Preußen 

liche oder einzelne Abſchnitte des Vorbereitungsdienßt 
— begensen uus in den Gerichten, bei der Staatsanwaltſchaft und bei! 
franzöftſch⸗pol⸗ anwülten (Notaren) zurücklegen. Durch die Ableiſtu · 

uil worden. Es fanden Vorbereltungsblenſtes im Gebiete des anderen Skaote 
de und eine Feldmeſſe dekfen Staatsangehörigkeit nicht erworben. Eines apoleonsplah Umgetautſt deren Vorbehattes über den Nichterwerb der Staal 
pftenen Bertretern der vörigkeit bedarf es nicht. 
jeſtlicher Empfang bereitet 

x Der engliſche Bergarbeiterſtrein. 
ö London, 10. Mai. Reuter.) Der ausführende A 

ung der Bank von des Trunsportarbeiterverbandes hat beſchloſſen, das 

    

    

    

   

    

   

      

    

  

   

        
   

     

rgealte“ beipke, Die Tacung des Zentrelaus- Bid. ů 
e ker AABD. und der Leltartitel, den die Rote Am Donnerstag iſt in 

dieſer wibmel, fie zelgen deutlich dieie Eutwiclunz Todestag Napolcons 
en doch derin auch Daul Lerl und die Selnigen zu einer Kundgebune 
viuniſten“ und damtt in den Orkus geworfen. niſche Freundichaf 

umiz ieitt ader auch bas Wiejen des Kommuntemus reln eint grohbe Truppens 
r. Dle kammuniſtiſche Voriel iſt keine Partel ſtatt. Der, Poſtplaß iſt 
chen Klaffertarapſen, ie ii, alen Säubrrungsl“ morden. Den it Heier I 
allet ltraffen miikkäriſchen Piſipein zum Trog Veriſer Stadtrerwaltung iſt 

utz auch ellet berviſchen Auſopfecungsfähig- worden. 
äkrer Mitglitder, bir in dem Märzpuiſch ſich ein 

  

  

    

(s. ehrendes Denkmal geſeßt daben, wis man troß MDi b den Krtüit en Wrer Lat apertennen muh — DEngnn mihes, de der engllſchen ber Kohlenbeförderung zu verſchärfen, da dleſe möglich Partei Vilgplimierier Klaphenkäenpfer! Sie i das 9 h ü zur Niederistze der Bergarbeiter beitragen könnte. 3 
deſſen könne der Transportarbeiterverband die Beför 
elngefübrter Koble nicht genehmigen. 

London, 10. Mal. Innerhalb der letzten 24 Stund! 
den drel Kadinetisberakungen ſtatt, die ſich mit der En 

Sshriſe? 

  

Acrade Gegenieil davon: eine Pariei des wil 
Indiſlerentismise! In ihr dröckt ſich heute 

ang alls was man als Einzelerſcheinung 
ſtichen Kämplen jtderzeit be 

rwordenen Wir 
s Kompler⸗ Der internatiar 8 

in nein groher Tro 
ihren uffizieh 

   

    

   

      

    
   

      

    

      

die lange Jen ſich de⸗ wegznigen des rugliſchen 0 jehe ineng der Koblenkriſe beſaßten. Die Regierung iſt an widerſeßt heiten, Waären. cinmel zur Erkenn! ols Barometer 0 Wirtichaftslage betrachtet. der Weigerung der Eifenbahner und Transporta ihkeit des organſiaioriſchen Zujammenſ Vrydukt? „D Gü italni Koßlen zu belördern, felt entſchlollen, dieſe Kohlen, k. miemen Kampies um beſtere Lobn⸗ Landes 
Kredit. 

wos es wolle, transgortieren zu laſſen. Unter Volizel⸗ 
kive militäriſchem Schutz wurden in LVondon heute vt 

Erhöbte beitswilllgen deutſche Kohlen, in Yormouth b. 
von Kohlen und in Glasgow Kohlen aus Südwales ausgell 

   

    

   
   

rebten und denen es nicht lamell genug 
aller ikrer Wimice im Uatmtar 

  

teine Eln Scemanusftreik in Norwegen iſt geſtern      
            labrung Kmangett. für die Ampanderabilier . ů denn auich die brachen. Er umſaißt SS0. Meſehlgilten, Matrofter un Hußtlichen Kempien teinen Buck. Erfülten ua ibre eügliſé i im Herbſt 1919 eine Diskom, zer, ſowise 6500 Ardeiter.



    

     

Danziger Nachrichten. 
In der Bahn. 

Des Morgens zwiſchen ſieben und acht 
Fahre ich in die Sladt hinein: 
Ganz gleich ob Frühlinga und Sommer locht, 
Ob die weißen Schneeſlocken ſchnel'n! 
So fahr ich nun ſchon Jabhr um Jahr, 
Und mit mir eine ganze Schar. 

Manch Mädel hielt neben mir den Sitz, 
Roſig und rund und friſch und lieb — 
Und wurde welt und fahl und ſpitz 
Und müde. . Wo die Zeit nur blieb! 
Und mancher. wie die ewige Kraft. 
Ward unverſehends dahingerafft! 

Wir wiſſen nicht, wie wir heißen, doch weiß 
Ein jeber: „Dich kenn ich ſchon Zahre lang: 
Einſt warſt Du jung, jetzt hiſt Du ein Greis!“ 
Ins Joch pretzt uns alle der gleiche Zwang: 
Wir ſind die grußſtädtiſche Arbeitefrach: 
Des Morgens zmiiſchen ſieben und acht.. —53— 

   
   
    

  

Die Minbertranthelten: Per Reuchhuften. Der Kiuußhtehen iſt 
eine ſyrzifiſche anſtrckende Kranthril. Sie iſt über die gauze Erde 
vorbreitet und ſchon im 17. Auhrhundert genau beſchriebeß. Die 

Kerbreitung geſchient laſt ausſchliehlich von Meuſch zu Menſch 
dutch Auhuſten. Tic, Anſtetkungsfähigkeit iſt auherordentlich hoch! 
ſchon das Zufammentein mit einem Aranten auf einige Minutten 
genbgt zur Anheckung. Dahegen iſt die indirekte Uebertragung 
burch guunde Uerfonen zum mindeſten ſehr ſelten. Tie Tispoſt⸗ 
ſton zur Erkrankung iſt ſehr groß. Kein Lebensaller wird der⸗ 
lchont: ſchon in den erſten Lebensmonaien ertranken viele ſtinder, 
mehr noch im 2. und g. Lebensjahr. Aber auch Erwachſone können 
an Keuchhuſten erkranken und es iſt eine bekannte Erſcheimung, daß 
vel ber Pflege teuchhultenkranker Kinder die Mutter oder Groß⸗ 
mutter ſelbit krank wird. Tas weibliche Geſchlecht erkrankt leichter 
mie das männliche, Einmaliges Ueberſtehen der Krankheit verleiht 
mif lange Jahre hinaus einen Schutz vor nochmaliger Erkrankung, 
oft aul Lebenszeit. Die kalte und rauhe Jahreszeit bewirkt eine 
erhöhte Empfindlichleit der Luftwege und becünſtigt die Verbrettung 
des Keuchhuſtens. Tar Kranlheitsbild iſt im allnemeinen ein ſehr 
leichmäßiges und nitr verſchieden je nach der Schwere des Falles. 

Die Erkrankung heginnt mit den, erirhe et eines gewöhnlichen 
Luftröhrenkatarrhs, etwa nach einer Woche ſtellen ſich 90 tige und 
arlen we Huſtenfälle ein, unter denen die Kinder ſich im Ge⸗ 
ſicht blau verfärben und zu erſticken ſcheinen. Mit einer tiefen, 
pfeifenden Einatmung pflegt jeder Anfall zu enden. Durch den 
Huſten wird oſt Erbrechen verurſacht. Allmählich werden die UAn⸗ 
ſälle ſeltener und leichter und bleiben ſchließlich ganz aus. In 

der Tod durch Erſchöpfung oder iml von hinzutretender Lungen⸗ 
entzündung, der ſchwerſten Komplikation. 

Jungere Kinder ſind ſchwerer Eatromte, als ältere und emhpflehlt 

ſich daher, ſie beſonders vor der Erkrankung zu bewahren. Keuch⸗ 
uſtenkrante Kinder ſind von der Schule, Krippen ulw. fernzu, 
altren! Der Auswurf und das Erbrochene des Kranken iſt ſofort 

zu beſeitigen und mit Lyſol zu desinfizieren, die Wäſche iſt aus. 
Zulochen. Ein fpezifiſch auf den Keuchhuſten wirkendes Heilmittel 
gibt es nicht, das beſte Mittel, daß wir haben, iſt reine Luft: 

die Kranken müſſen mögichſt in ſtaubfreie Luft gebracht werden: 

am beſten in eine waldige Gegend, wenigſtens im Sommer, im 
Winter in ein Klima, wo es wärmer und milder iſt. als in dem 
Heimatsort des Kranken. 

gur Nachahmung geeignet. Für die übernormale Abnußung 
der Kleider ſtellt ein weltſäliſches Finanzamt folgende Verräge 

jteuerfrei: Klaſſe 1: 1000 Mt. Zit dieſer Klaſſe zählen: Schleiſer. 
Nernickler, Gießer. Eerber. Maurtr. Maurerhandlanger. Die 
weite Klaßſe wird mit Sob onl, bemertet. Hiermt gehören: H8zer⸗ 

Maſchiniſten, Schniiede, S mme⸗ kucrarbeiter der 

Der Sternſteinhof. 
Eine Dorſgeſchichte von Ludwig Anzengruber⸗ 

62) (Fortſetzung.) 

Keiner ſah es, auch der Holzſchnißer nicht, da er hinter ihrem 

Rücken unter die Hauslüre lrai. Sie erſchrat, al« die beiden 

Wanner ſich unverſehens grüßend anriefen, dann ſchätertt und 

tollte ſie erſt eine Weile mit dein Kinde. ehe ſie ihr flammend rotes 

Gelicht ber Hütte zukehrte. 
ö frür die Sternſteinhofbäuerin kamen nach den böſen Tagen keine 

qulten, wohl war ſie mieder auf die Küße gekommen, aber dieſe er⸗ 
wiefen ſich als gar ſchwach und bei rechi üblem Wetter verſagten 

ſie kaſt ganz den Dienſt und erlaubten ihr nur. ſich morgenk vom 

Sager zum Sorgenſtuhle zu ſchieppen: für ſie, dic dann den langen 

Tag üder, in denfelben gebannt, ſah und grübelte und ſich krüben 

Gedanken Wingas, benamte er ſich mit Recht lo und nicht in dem 
freundlichen Sinne, der auf das müde Alter anſpielt, das in ihm, 

die Sorge anderen überlaſſend, ausruht 

Sie Hotte vollauf Zeit ihren Gedanten nachzuhäugen und diche 
führten immer harinäckiger zu quälenden Vermutungen. — O᷑ 

ihr nicht lieber gowefen ſein follte, der Bauer hätte in ſeiner Un⸗ 

geduld und Ungebühr gegen ſie beharr? Es war das doch erllär⸗ 

lich; worin aber hoette jeine piößliche Freundlichkeit ihren Grund? 

Der Mann ſah und fragte ihr nach. aber er ſah ſie dabei kaum 

on und wartete auf manche Frage die Antwort gornicht ab. Er 
ſprach mit ihr, wie mil jemandem, mit dem man ſich öfter Svülchen 
denſelben Wänden guſammenkindet. We halber, gleich⸗ 

giltig. — War denn dasd Sliften des Votipdildes ein Liebeswerk! 
Und wem zu Liebe wohl? — Bringt er nun nicht ſeine meiſte Jeit 

bei den Leuten da unten zu. S und die fall ſchün ſein, die da uuen! 

Was führte die altr Heye. — man hatte ihr wohl geſagt, wer die 
wäre. — ſo häufig heranni. was läſit ſie mit einmal weg bleibkt — 

Erreicht warers! Eingedrängt hatte ſich eins an ihre Stelle. 

     

        

     

     

      

Sie erwehrte ſich aus aller Mucht dieies Denkens, ſie klagte es ⸗ 
  

vor bd lbit nl eine leere Einpildung an, die mir durch die von 

ihrer Krankheit herbeigeſühbrte Verlafſenheit und Verdroßſenheit 
entſchüldigt werden könne: aber cd lam eine Nacht. wo die argen 
Vermukiugen zur Hewihbeit watrden und dieſe den Glauben. den 

das arme Weibd bisber aufrecht zu erhalten verſuchie und ſich mit 

ihm den Glauben an die Neigung des Mannts erbarmungslos 

hinwegttlgie. ů 
Sit hatte ſtundenkang ſchiatlos gelegen, da begann plötzlich der 

Wauer drüben in ſeinem Meſtes au murmeln und halblaut im 

ITraume zu reden Ete. hicraufex⸗ 

hob ſie lich leiſe v uganz nahe 
vrt zu ver⸗ Vn, ſie beng⸗ Ju 

zeren. Gine W un rangene die Hüude 
EIIC. krambfhäft inrinander und drintſin 

  

     

    

  

    

  

   

  

5 ich roit nden S.    
  

  

  

ungunſtigen Fällen erfolgt, beſonders bei ſchwächlichen Kindern. 

  

Cotanſtalt,, Sirgelclarbelter. 
cain Mk. Jolserde Berute kiermmtee: Piſchen. Lürßten, 
mocher, Sägerscrtharbeiter, üütt, Maler. 
Gſharbeiter, Trechller. Haſen —En Aten Keruſe 
Leese er,erhearneh,ener EAüA 
enientgen Petfonen, die ihre Steuer ſeldir 808 t 2is die Ar⸗ 

„ u „falls ſir in der 
Erklarunz nicht aurgeführt ſind. ahne weitereh von fFinanzamt 
angrrechmhrt. Tieſen muß guch ür den Freiſtaat empiuhlen werden, 

Härung bereits abneſandt haben, worden biete 

zumal er babei ill, ſrin Steulerweſen neu iu veceln. 

Verſamutlungen. 
Der Penſtenärverein, ů Dypyet. 

Dienttag »uter dem Dot W ,e t. K. — 
onalsperſa tl ab. G0 ruerbe zu⸗ 

feder hat, und ber 
Zophot eint qut beſuchte 
Kaſbetet ui⸗ datß der Vercin 3o1 Mit 

beltand äbar ei Mk. bettägt. Tent folgte ein Vortrag vnn 
Areiahe Nicheli abex ieder Veuit Einer Mhaustochter. Ihre 
ukführungen zingen in der peiache dahin, vaß beim Aplrben 

bes der Reamtenhausfrau der Ban ter, welche ben 
Voters weiterkühren muß und keinen oruf bnn. Kkann, eine 
Verforgung erhalt. Ter Antrag wird von den Zentralverbanden 
dei den ebenden ausbe iehter Vrobent Werden- — gum 

LY weiten enden wurde 
lAdann reſerierte der Aueſche vo über die 

Nenſionare Freiſtaat, we! 

gelegenheit unternominen werden. Die vom 

D. gewahlt. — 
der 

bklärt ſei. a8 werder demnihl weßhenr Schrth Ein di N. geklart ſei. werden lert er An⸗ 
Lerbentwprſthnben 

ange regte Wen peg Vorei, dein alten Wenflonärverrin wurde nach 
dem Vortrage des Vorſſtzenden lehnt. Wenn einzelne Mit⸗ 
alieder des altrn Penſtonärvereint dir ven, ſleh Wergünſti⸗ 

N „ Verder unteres Vereins zu eigen E ſteht ihnen der 
ikritt zu dem Verein zu jeder Zeit offen, auch wenn ſir nebendel 

noch Mitglieder des alten Nereins bleiben wollen. Kus den Ueber⸗ 
ſchüiſſen dei Wirtiſchaftsfunds wurde alk — Wteſer fe Unter · 
ſtützungsfonds ein Vetrag von 1000 Mt. anget 'eſer ſoll dazu 
bDienen, in mällen beſondérer Not und Baund a hilfäbedärktigen 
Mitgtiedern, belonderz den Witwen und Waiſen, 
tommen. öů 

Aus den Gerichtsſälen. 

zugute zu 
6. 

Unerlaubter KHuftauf von Schlachttieren. Der Luun er Lenpeld 
jen Zielke in Lamenftein hatte ſich vor bem Schöffenge 

mäßi. ichweine und 1 er ↄline Erloubnis 
ſchlachtete 

gehens Lachn bic UEüüäü 30 Perantworten. rbs⸗ 
l ‚ Bullen auf, 

ue, um das Fleiſch heimlich unter Uederſchrettung der 
Höchſtpreiſe zu vertauten. Wegen einen Streſbefehl legte er Gin⸗ 
ſbruch ein, tr mit ihm ebet nur den Erfolg, Paß die Straſe er⸗ 
heblich erhh 

Mehlverſchiebung und unerlaubter Wiehhandel. 
Abolf Lehmtibur⸗ „ 

t wurpe. Sie lautete auf 10 000 Mk. Gelbſtrafe 

Ter Bäcker 
ützt in Elbing, und der Fleiſchermeiſter Karl 

Menver in Heubude, hatten ſich vor dem E Me nigericht zu vtrant · 
morten. Schneider ſchickte mehrere Säcke behl nach Panzig. wo 
ſie im Schleichhandel verſchoben werden boflhen Tas Mehs u ürde 
hier von der Hürgerwehr deſchlagnahmt. erner verflütterte er 
Brotgetreidemehl, Schlictlich verkoufte er unbefugt zweil Schuveine 
an den Angeklagten Meyer, Leczterer hatte ſich zu verantworten. 
weil er ohne Erlaubmis des Viehhandelsverbandes dieſe Schweine 
aufkaufte. Das Gericht, verurteilte Schneider wegen 
taten zu 5000 Mt. und Meyer zu 500 Mk. Geldſtrafe. 

dieſer Straſ⸗ 

Umfangreiche Unterſchlagungen einer Jugendlichen. Unter der 
Anklage der Unterſchlagung und des Betrucßes ſtand die Bank⸗ 
kalſiererin Wally Borndeim in Panzig vor der Straflammer. Emn 
*% jälfriges Madchen. das auf leichte Herren Eindruck 
aus der Untertuchunganaft vorgeführt. Tie Angeklagt 

macht, wurde 
te ſtammt 

aus gquter Familie und wurde in einer hieſigen Banl als Ma⸗ 
ſchinenſchreiberin angeſtellt. Sie erhielt monatlich 6500 Mk. Ge⸗· 
halt. Dann gewann ſit ſich daßs Vertrauen und wurde Bank⸗ 
kaſſiererin mit 19% Mt. monatlich. Im, Danziger Hof war ſie 
unter ber Lebewelt eine bekannte uUnd beliebte Erſcheinung. Angeb⸗ 

lich hatte ſie in der Kaſſe einmal einen Fehlbelrag von 15 000 Mi. 

da ihr ein Her dieſe Summe zu wenig beraus Les ben labe. Dteſes 
Sie Märchen glaubie ihr das Gericht aber nicht. machte von dem 

Vorfall der Vank auch leine Mitteilung, um das Geld van dem 

Herrn wieder zu erlangen. Statt deklen unterſch 
der Zeit vom Cltover bis Januar 28 50t deutſche 
polniſche Me⸗    

   
So lag 

geworden. 

000 polniſche Kriegsnsten und 2400 Mark in 

e noch als es ſchon lange in der Stube wiede 
Mit einmal kam Lehen in ſte, ſie erhob ſich raſch von 

ſie'weiter in 
ark, 501 180 

  

      

der Diele, begann ſich haſtig vom Kapf bis zum ffuß anzukleiden 
und verließ dic Stube. Erſi als ſie an der Treppe anlangte, ſtieß 

ſie den bis jſept mit übermenſchlicher Anſtrengung Dei Oorch dag 
Schrei aus. Es klang gar eigentümlich heiſer und ſ⸗ 
nüchtlich ruhende Haus. ö‚ 

Dann iaſtete ſie ſich Stuie für Stuie die Stiege h. 
Hofraume ungelangt. itand ſie einen Kugenblick und f 

rill durch das 

inunter. Im 
og tief Atem 

in ſich, dann bog ſie zurtig um die Ecke und ktrebte, beinahe lauſend, 
dem Ausgeding⸗Häuschen des Alten zu. 

Es war unberſchloffen; ſie lieg nach dem Stochverk empor und 

pochir dort an der Türe. 
Der alte Sternſtrinhofer ſchltef einen geſunden Schlaf, eine ge⸗ 

raume Frift verſtrich, bis ſie ihn innen murren hört.e⸗ „Eh, was 

gibts? Auf erneuertes Pochen erſt. frogte er völlig ermuntert: 

qWer iſt denn bas⸗ 
Ich bin es, die Sali.“ „ 
Die Sali, li, du mein.“ Ein Schütteln der Veitſtelle, dann ein 

ö haſtiges Umherſegen und der Alte, der Beinlleider und Jonpe üͤber · 

getan, erſchien unter der ſich öfinenden Türr. „Herk, du mein 

Gottt Eb wird doch kein Unglüct auskommen ſein? Sali, was iſt? 

Mas haſt denn? 

Das Weib war in lauthalſes Schluchzen aukgebrochen. 

„Komme herein, komme herein! Er faßte ſie an der Hand und 

g'ſie in dit Kammer und nötigte ſie euk einen Stuhl. einice. 

cuidt. Sahi. in peſcheionP 80 berließen wir ſich ait. A. 
uſammen. Soll ich was erfahren, mußt auch reden⸗ 
zuſenmen. Ich mache derweil Licht.“ —— 

in bich) 
Kimm dich 
  

Wenige Augenblicke hernach ſoßen beim Scheine der lackernden 
Lellampo der alte Mann und das bleiche Weib ſich gegenüber. Der 
Batler tarrte die Klagende mit envorgezogenen Kauen an, ſie 
ſprach in abgeriſſenen e Und mit ſchüttelnden Geberden und 
ſo oft ſie die Rede unterbroch. mit der techten die Schürze auß⸗ 
meiſend und Darunter ſchluchzend, wöhrend die Linte über dem 

Tiſche zuckte. ſaßte der Alte mit ſeinen breiten Taße 

kurzfingerigen Hand und drüickte und ſtreichhelbe ſie. 
n nach dieſer 

— — — — — — —— — — — 

Es war gegen Morgen, als der alte Sternſteinhofer die Bauerin 
nach dem Hauſe wrtückgeleitete. Er blieb unten an der Treppe 

lunſchend fichen. als ſie dieſelbe hinengeſtiegen war. 

unb regte ſich nichts. Er lugte ſcharf um ich: auch 

ließ ſich keines verfpüren. Er kehrte noch ſeinem Ausgev! 
nickend und die geballien Fäufte var ſich ſchürtelnd. 

* * * 

Als nach des nachſten Tag Arbeit Ton wieer ſairgn, ge⸗ 
Eie Bamsvin Die 

  

bes. 
Aüüüürn Wer 
AEüüämtrn Tee ercensen war,-KRstef 

Oben rührtse 
vom Erſinde 

Eübt 

      

     

Staattzanwalt 
Seldſtrafe. Tos Gericht fe 

ů Der Angetlagten 

        

——— 

lung in der Kula der 
Verband der Gemeinde⸗ 

12, Mai 1921, 

oder Betri- 
    

lands ſportliche Betäti, 
auf den verſchiebenen 

weiſen auch dem Aüsland 
aunf. Auf monchen Gebis 
Schieuderballwerfen, hat 

noch nicht übertroffen 

   
    

daß dieſe ihr beim 

   

würden ihr nicht bazu ver 
in welchem der Wagen u 
dann hätte ſie an beſſen 

Zwilt 

obläſſig das Taſchentuch von 

er hinauf naß 
wir, laß uns gehen!7 Er 

   
ergriff den Leitriemen und 
fährt in Bewegung. 

die Bäuerin zum 
bild anzuſehen.,. 

ſcheil. Als die Alte den 
einen Augenbläck lugts ſte 

ſchhurf nach ven Herantomn 
Voden nieiten, ſchas ss i⸗ 
tiej eiliß ihrer Vahauſting 

  

  MPor dem Häuschen 
nach einen. S. 1 liei 

  

Lertratenibruch ſei überaul 
Straſen, wenn Leute olt aun 
Kue Man würbe hier Nilde n 

L Not war hier vorkanden. Man 

⸗ Erzirkäiverf 
kaß. 2. Verſchirdenes. 
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Der Bauer lächelte hömi 
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und verlmigte woch Mmal ‚ HAan Ge⸗ 

Aadtnen hrer — Herr ern wöchſten 
Petrohener mar nichl And 

vacßi Sah ven-D. perreck O er Pühs munde fe iint Seßv * * Würbr ve⸗ 

Fraß on 800 dei. ersume. * V 
die Arigeklagte damit zu ru 

Ber 2 . — * e 

. 700 HGericl Scheuhe . Aon er Kagabe Wühen Glaiteu. 

dir Tat er S 
eaen Ws 

lichtrit vergeſſen. Waabeent 130 b b 
worden. Eo Kurbe auf eine Ee 

lung. I. Bortrag bes Wen. 
8. Veiirk, Alederthadt⸗ Kihab), . De. Sü, Cee tg r,e Hien eeee, 
üüüüP 
Lehlreicher Beſech wirß erworttt. 

Buchd à Der Hreien Nf v. D. B.). L. 
nerktag, den 12. Mai, abeſbs 7, 1 Dervespanm, 

Gaim 

Schichaugaſſe 6: Mitgl ebeverammkürg. 
Bereln. Arboiter⸗Jugend Ohrs. Ponnergtag, 

abends ) Uhr auterorbentlichk Mitglie bers: 1 

EEEEEEEE tebsvert 

ranenkaſfe⸗ — 

Spor 
Die be ulichen un 8 

nüa Dee Veuiſchen Sportes in. M 

0 
iſch zufammengetragen. Ein Verg 

früherer Jahre zeigt wieder, welch gewalt 

E. des Sport 
athletil, Schweraihletit. Rudern, Schivit 

Jahre 1920 behalken, b. h. feine 

wo wülſt dem Gör. hüme- 
t weit,“ antwortete küurz d 

Schwicher ſchon hat einſpannen laſſen⸗ 
Die Alte guckts zum Feuſter hin; 

Schwieber m 70 einen Waheh 

wahrgenommen, der dort lehn 
chendohelerſraße im Aüßt bohie 
Oben in der Stube ſaß bie Gauerin in vollem Staat 

der Zeit ſertig: Ke. wollte ſich nicht rütßren: aber voc 
der tinen in die andere 

hatten immer die Finger berjenigen, die gerade frei'war⸗ an ein 
Kleiderfälichen, an Krauſe ober 
an dem Scheiiel zu glätten. „ ᷣ„* 

Ueber eine geroume Weile kam der alte Sternfteinhofer um die 
Ece in den Oof geſchritten und betrieh die Inſtandſletzung des 
Wägelchens: er ib ſt von rüdwärts nach, ols daßlſelbe aus 

Dem Schupfen gerollt wurde, er Hopfte dem Hpaunen auf de 
Rücken und —5 ihm paar gute, aufmunternde Worte, dann gin 

hder Stube und Hahr ur Eüherin: .No, fertig 
leit 

mein. dir zittern, Ja bie Knic, kaum vermaoſt dich 
zu hakten. Kosm her⸗ Wwird geſcheidter⸗ 

18. Er hoß ſte wie ein Kind auß ſeire Arm⸗ 
krätſchbeinig über den, Gang, die, Stiege hinun 

ur und hob le auf den Wagen. 

Das Geſinde blied nur ſo '5 ů di 
fahrt ginge, bis man den Wagen jenfeits der Grllcke dem unteten 

Ende des Dorſes zulenken ſah, dann halt ek für ausgemacht. Daß 

Meehinder hre, um ſich auch einmal daß Botiw⸗ 

Schon von weilem nahm der olte Baner die: Zinskwfer- we 

welche mit dem Kinde auf beni Arme, die Strecke zwiſchen der 

Lihten und letten Hütte, gleich einem Wochpoſten, auſ, und nis 
Magey herankommen hürte, blieb ſie ſtehen, 

ter der vortehaltenen, flachen Un. 
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hte ums Daicht ſelle ſch . 

lange in Ungewißheit, wohin di 

  

i. NMe das Kind zu M. aits, daüin ließ as 
Vorgärtel- des Holzſchritzers         
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rgottlmachers er die Zügel an, 

Heid-B. Deilil r. Eom,-Vullcer EDE 
  

 



  

   

  

Volkswirfſchaftiiches. 
Voltsbegebren in Mieterfragen. Der Hamburger 

Mleterperband hat einen Antrag auf Zuloflung uines Volks⸗ 
begehrens eingerelcht über einen von ihm ollsgearbelteten 
Seſehentwurf üter die Mietzinsbiſtung im hou. Deh , 
Staate. Per Geletzentwurf fiebt baupkfüchlich var, daß e 
Orundmiele feligeletzt werben ſoll, die oul MGrund der Mieten 
vom 1. Zalt 1914 berechnet mird. Dagu ſoll ein Zuſchlaß er⸗ 
boben werden küumen, ber 50 Prozent det Grund⸗ 
miefe nicht uberſteigen ſoll. Bon den 50 Brphent follen 
IYwei Bünflel an den Stest fer Gehnungs⸗ 
Auſchußh an neut Mobtungen abgefohrt werden, drel 
Fünftel für den Grundbeſiher für „tandfehbung:⸗; 
fen. Dee meitcten entbält ber Entwurf Bemümmunden 
Über den Mieterrat, ber in jebem Heuſs zu wäßlrn ſei und 
Verechfin iht, an der Berwoltuntz bee Oirundftück aleich⸗ 
berrhhiot keilzupehmen. Sa der Bolksotſttmmmmß wird am 
15. ebrr am 22. Wal borübet enlichlcten tuerden, oß 
dieir Rortchriften für Hamburg Gelet weroen ſoflen. 

Arbeiterbewegung. 
Urbetefhefe ii eii Ue weieeee Seur. 
Umt dem Myfehten Meenei kelrt unt ceichruten 
ene At dir Werhsen Eer Gatrnirthehlides im neis. 

Kuießten Eriuet der Kchettertchaſi *0 hrA Iff Rat Pe. 
Urfelrglrrürsn der Ententt Dalsetvrs, Per 2• 

WäüsgterE hef ver Anihn Lagen Eeu teitnen ffühtrr ei Mrtal⸗ 
nttriterverhundee in Xuieburg i üch delhrtten. uin ach it An 
tervnüſheftlit Aber Pir Eis LebeirGeR tiale refgerrtden Angt· 
LeuenbelEen unlerhallen. Eeint erße ſtrage. teir eο ii Ner 
Whenkointrtero.mtg der otbeitenben Nrderang rhe und ul⸗ 
Gent Cred roenden fe., Wurde Dan tahin Deeniwortri, aß 
Lis Attelvet fat Iit anbreicht und daß di⸗ 
ATPSIIetIcaffableün:, tGven der nlfaient! 
neenbsaitista serlprgein i lalrA Fernet wurde 
üüm Orfagt. Peh der Brrteteng brt Utüeer wer niähn nußrrichn, 
dal abrt Pie Artetzet aucht namw bereig frün, oniunehmwen, ber 
AntrniAnPztelmuh werde Ren Eerbürnt ber Peulſchen Uebeilet 

Au vvr Criedrieviertr ücth rEundiglr. wie Eun bas nrut 
Lae rtramen merde., murtd be erflürt. Die BTladüuns 
vapün Pon büe ae Se, e Wnsbnees 2i baen 
mpfundetu. Soeliet ven 
EEie an, Sipng 88e, Peies: Soshas lüps br tunpen und in, Peixiiüht AuAEDunG bis 
— Wekrsosssturte Wet, „t bt krien maitthbundtrn 
worben., Tie Ketahnsesdehhebe Ceut Iubt Mrürttteiaſtellung 
Derketen, Dur, Rchauettung des Crthbelsgtertrn. ßaßd anl den Re⸗ 
Wannnochungen auterfbroent Gtrtitverber ler den den 
beulſchen Laherder ccleſen morben. krſü niche zu. do eüheſtell 
1a Waß ie Kerrrfürrder latate von ben Eiayungstruppen Petriti 
Ertiggrtin intierterch norben ld. 

vabheh creumlatr Rch res Crtrdeirviertt bei bemn Rügrer b⸗s 
Aytabetbetirnerbantet, Air bit Krbeiterſwaht à ciur: Nxust⸗ 
EWiehunsg Lrs Aberſe krse und Wir kr kder die Eunttiohen 
im »üßsrrstsrn bente. Ler Feirtdt Krteitertährer fllit ſekt. datz 

it 

  

kiber eim Kettturg eitrret Wcbicte inntrhalk der Arbeltt nur cint 25. St Ai tet uit dien Fricdenkvertt 
iE vuntis 

     
      

     
       

  

. eib reſervigtt Wrdellen, nicmalt 
mit Net ACRSe n. Tat Elricn trefſt auch aul ee Lanf. 
Aüpten zu. Wenr, fet rnüüfti denfendr Arteiter wilkl: Ornau. 
daß dadure Enlerr irdrs aEEmheeßt Werte und becß Intulye· 
deßten Lit Ferbieng- neulichlrit ter Arbeler nicht nu: 
üim MUUnUt. üutcn, intitn Nrulſten Nrich ſchort be- 
rimirachtigt werde. 

Iit dirtet Karen Terltzung des Rübreis des 
wübandes ethenr idn der Lrilteiehirrtt doch zu, 
Enterretrinh. ſh nii nirs Hühnichen Ert Arteitr an 
u. ct Merde RArrs Eervit Lein Seratfen Wünüer, 
irend Meptich rechenAuintn. 

* 

ſlttenhunbe ber Routgeolfie.- 
Auf dem Halleſchen Darteilag der US B. bat ber drihhe⸗ 

wiſtiſche Ditiotor Sinowſem die drutſchen Gewerlſchaftler 
mit den weihen Garden und Orgelchleulen, ben Sericibigern 
der Reaktion, auf rine Stute geſtelll. Ja. noch) ſchlimmer 
als kieſe ſollten bir Gewertſchultler lein, Den allgemeinen 
Entrüſdangefturm. den die Reſchimpfungen Sinowſews in 
den G/ werkſchoften entſeffelten. puchten die Moestcuheiligen 

      

  

   

  

    in bie Emede zu Ricken vermechmt und els den 2 in Arherkstilcs fieben lub. rirt er ie on Ex. Aieehnder, Rm 2 AbeR. hareneit Ls 8 1 e mett dir Iu keten Eit et⸗ woiet dir wohl ryn Eeiher die Ugre, abet ſi 21 ſo laxvach auj den Poßen. ert alſe „a gui. Tamii ftieg er ab. warf ber jungen rau Nai Veitten zu und — Neth der läkten Eütir, miirt borß tkixttck. Basd igmitte ter Etuübe der Sauer, bir EWahr in den Voſenioſchen mid wrurrir: Vo, s'? 
„Vtchtt Kil.“ Lapte weir öähräſches Krrurdiäklen ber Kitt. Get Ludt vit. Lenerl, Kuyr a äntx weren mirr Drtnen untaubrren Sanden Leis Keid redet ſeit drent mit benm Lerrgettimahtr. Sin Grilf, ichrarrzent uad 1 AeiLar, Eit der Drr⸗ nru Mammer. Dirlt Lonl, der aus &e er ſtürzyrh raülltr. Hrin K ehen woller keint dadet. Ju far dictz K ir. Damp'“ 

ItEt Schut., knirteer ker Vergewaltigte, dat mich ver⸗ 

        
   

   

  

      

   

  

öů almel u kinct. wat die feäite vor Uneril Wartkt. damit üünen nit gar ber den ypf watet, a Eacht! Teümdt ader riktt h a51. Grt deil. Retn alt dir ud andern Meb. im Schin? 

  

     

      

    

  

        

  

„ impfing ihn die Säuerin. le Bätr autch. PSein Seis. Webte ba. wWo Pie biyr id““ äcnider Karrke fr an. 
ihrer Sißr ſrrden ihr und beßann ühm 

E leider würde der Wann. 
den Sifenftat       

   

          

Relnboſer hihrie den iungen aue der Fieshoßer⸗ 
kannkl.“ iantt er und brim Wacem angtlmgt 

r Toni ku Linen 
ů is uüMeies wüd derrin * 

ünten aufden Waßen urd 
* Rürten bem Bater un; 

(Koriſckung ſolgt, 

  

    

  

met per umri auureot zu Ptmpfen, daß mur 915 wenige 
ühreunds Genoſſen gemeint geweſen ſelen, die Moſſe der 
ewertſchaftsfunktlonärr er feibſtverſtändlich nicht dagun⸗ 

Wie aberfaul dleſe Ausrehr war, dokumenttert Smowſew in 
üů ſelner Schriſt: Swölf Tage ln Deutſchland, aus der 

Die unabbängige „Leipgiger Volkszeltung“ folgende⸗ (Seite 
½) Ztittert: 

Man zäuit in ben deutſchen Gewerrſchaften zirka 
100 00% Funktſondre. Dos Iſt die beeweſße Garde 
des deutſchen Kapllals! Das ſind die up⸗lehllchen 
Keltenhunde der Bourgtollte!“ 
Nicht nur einzeine Rübrer, nein, bl, ge [omten · 

wertkſchafttfunttlonhre werden hler von einem 
Fübrer der X. Onternattonate in der inſamflen Belſe be⸗ 
lebimoft und verdächttet, Meit den OGeſellen, bis ſich auch in 
Deutfchtand biels Kampfeowelle eines Sinewiewe wi tigen 
gemacht. muß dic klrbeiterichaft einmol gründtich obrechnen, 
mmal es ſich im Uberwiegenben Waße um Leute handelt, 
bie früber zu feige woren, den Keitrint zu ben Gewertſchalten 
„üaüsteben Haute lännen ſich leſe „Wüttralien in bem 
Veichimplen det usermnfüühlichen Bioniere der Bewerfſchaftun 

Vermiſchtes. 
2“ Delkäkina. Laie Stpelſtäichr Beregurg bol burch den 35 —4 unb lein- Fplcen eiyen tWen Kuffchrung erhalten, und ch urd wit Nacht an der Eu rines ſüdtichen Staales 

in Palathina cbasbeitsi. Heser dit Unsfiglen dieirg Unternehmeus e e Mbii untet ů nern allo 
˙ i Prog. dat grlamir Surien unter 384 Nilflenen Ein⸗ wefurM E H Aubecd, aflo .1 Preß, Wie . hatten ch vor⸗ 

loltm 1en7 b0, 1528 70 68 i5 Düidien A e Kaulie 
U 10 SU8. 1ett Samni Kes Vüle ein r Kiih 
erien . Die nictzünlüche Eepst is Leſtrbt enr Hi 
waih on Surtdern und Hiabern. deneben aur Prulen, Licherirfen und Kurten. Ler grükte Leil der Auben eir in den lettten 40 Jabren beſeases, , Stoniſtichr Arbelt binm ſich in kul⸗ var⸗Uer, Aei, Eeern,ſan Vetätigt. Selanderr des Schhiweſens Laus, kiet pi⸗ üer Ker Oerrint. aie- e v,i, ahchen 

Schurlen allet Rornen in krins. An Herefaiem beſt 
Siterden ein gehrerſemmiar und eint Landeröſchmie, in Gaiſa rin 
Technitzun In Aeitungru erichrinen in Jeruſolem zwel Tase⸗ 
Plätter anhtrdem berichirtene Wochen⸗ und Mynalzichriſten unter⸗ 
Raltruder ind willrn Die züdiſcher Mrbeitervereint 
Marrel Eczalt und & Hivn haben einige, allerdinge nur 
mecherrttich erichsjnende Crhant. In Zeruſalem und Jafſa beſtehen 
Muichereien die ſich regen Ipruches erfreuen: ſhantenhäufer And 
in en grühr ren ttrn eingerichtet. 

Aber dat ſüdilche Eiaattweſen wird nur cedeihen Eunen, 
wenn el aul E Kebitt eine geſunde Lrundlage ſchafft, 
Hißber daben dic die Juden auf rinzelge Beruß beſchrünkt. var 
Ahlt man in Jerulaltm 5000 jütiſche Handwerter, aber dieſe leben 
Auen Küpßen Teil von den Alnissen, die alliahrich in Güh⸗ van 
e In Wihvnen Frontrn noch Maſäſtetna flogsu. IAn ber Haltpt. 
Kisgt sber. büur KAuſfediung. iR bisder noch wrnig erreicht worden. 
u grugen an Jahren murden 43 Rvlonien geeründet, die nur der 
geringer Kahl von 12 4%½ Menichen Unterbaft zemühren. Don den 
4½3 %ο emnom (au ſe no Geviertmeter), die ver im jüdiſchen Be. 
Et kehindiicht Sodben in Valahina umlahi, An- nur au 4‚D0 bebauil. 

ielber van den . onbefiehelten uen betreiden vur 
e wirklichen Atkerhn r meinen haber ſich auf gärtneriſche 

Altung ket Vodenb gelegt, die ihner mehr zufagt. Eine 
n beh neurn EStgatnefent wäre ach Ayſicht dre Ver⸗ 
nöslich wemi die Prruftiche Khgr'chlohenheit imerhalb 
ums fherwunden wird. 

Nie ntu,t Werirta-Aummer. EGin ſchlalr. durch Aufall ver⸗ 
vitelter Pirheß plen ſahrte dit Arilſten Ma: und Naul Arndt vor 
bir J. Etinktammer deh Vandgerichts 17. bie die beiden Brüder 
n Ser Beruntertubung eingchlanden, batten fie den Vlan gelaht, 
Linen Siſenbahnpirbſlahl au begeten. Eie belargten ſich, wie die 
Anflane nach viefem Geitändnis behauptrt. intn großen Reiſetoßßer; 
War Arndt letzte in dieftn aflerlei Kinbrecherwerkzeug. wie Etemm⸗ 
tiltn-Partrithr, eine Vaterne und Nah niltel und lich nich dann 
ven ſeinem Mruder in de“n Koffer einſchlithen. Dieſen Roffer gab 
Dautl Arndi iu Keutölln auf einen DuplvVaiſrachtbrief nech Span ⸗ 
dau nürl und dezeichnett ſich auf dem Krachtdrief al Empfänger. 
Wenn der ftoffer mii bem bartul * Mar ſich in dem Geräck⸗ 
megen belunb, folltt MNar nach demn Pian den Roffer von innen 
SümrE. Pann ben ſtofßer mit Wepäckgtk :en del Cttenbahnwnarns 
vollrocken und suf einrt Statton den Magen heimlich verlalſen. 
Tonn follie det Angellagte Paul Arnt den mit den geſlohlenen 
Sachen voller rattten Roßler en Stenden in Emplong nrhmen. Tem 
in hen Aufter Lerrackfen Mar Laſſterte aber ein arges Mihgeſchick er bekam ſein Gefänqnit von innen diehn ulf, dit Lätt wurde ihm 
wmapp und Enapper, ſo daß er ſchließ⸗ i Im 

Der Wäſchemangel. 
Kert Aümard HSrGl. 

Erehe beute batter ſcon nür bem Priege Wenig Balten und 
wanig Mhaſcheſtückt, obwohl bieſt damals noch vecdalimämaßig 

üucht genun leiſten. 
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ditig beichofti wetben Taartien. Leſt ir ben leßten Juhrzehnien 35 a bicbet wichtigen Frase dei vislen Arkeitern doch rine weßent⸗ 
kicde Belerung ein. denn ſchün dei der Lerheiretung wurden zwei 
Wetten heicha'l urd den grſteigertr, Ktsnibedürftißen entſprechend auch ein groherer Volten WaſcheſtLe Aagt Nan iprach auch Sutunſt derechnet wer ued Uu, 13* üit bt. fe Heusf dit 
uikunf rrchnet War. wachnit ſfungt öftau üäber ihren Stolz den Waellunt 

Der unbeilvolle Rricg hat nyn auc in dieſen Fragen Een Scaden a et. Neuanſcheffungen waren ſu in ben ſeßhten nahren nicht mehr m nicht allein haf Material fehlte, ſondern mich 
ihren Wüichebeland auffällen onnien. Noch ſchlimmer wurde aber dieter ultand durch die Hlechten Waſchemittel her Krisetzs. vit. bie bie nech vorhandenen Borrätt an Hſche W asb ſchnell vrrderben Iiehen., baß deute gar maner Housfrauv mil Sidhnen die 
erforderlichen RMehataturru an den zrrſchltäcenen Waſcheſtücken vor⸗ Minesmen ſuchl, Sdit Lais , mirt auch die flrißioſt Houbftau ihren Reſland noch erhalken üntren? 

Acüer Lüs- intrreffrten Savſchürt .Des Münchenrt Gind vach dem Kriegr: ſchilbert (berichürgker Worruer bie Bagt ber 
Wünchener Haussfran, die auc, in ürder underen Stdt gleichartig celacert itt. Sie führt u. a. us: 

Din noch vorhandene eetwäieh ih Durchchgitilich jo mürbe. 
vecrihem und burch bir ſchlechten ſckmiterl der Kritglzeit ver⸗ o dasß r•1 * Hälfie der E.ephlke⸗ 
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2 29Er 

erben urch den Ger: auch 
art wiberlich und ichrruß 
Lager von Streu eber Elr 
alten Kinberbriich 

zogenem Luſtande der⸗ 
nüirr Iniettic 1. baß ein 

6é vorzugichen wärt. Tie 
riinlgt Und in neut Belt⸗ 

  

     
  

             gefäße umgef brrrrben ‚ch von Linem firde auf das mif a unh ſenem blen, ſcharfen. Wueunt    
    

Wde des unß dchan Wen. weilet aus den und 
Lee friſch   mobt die maäihr 

kein, ſich bieſe 
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Vathrychuppen in epandan fanden Cahnbeamtv ben Arbettocten , tlt de vor. leht Gramtei u 
ben omen —— lich 22 Surdereene n Im Termin bor der Straftammet wideerleſen die Angeklagten ů Vollſtandig ihr Weſtöänbnſß und iahtzu in, Duß el ſich garnicht um 

H1I die Abfichl hanbelte, einen iebſtal gehen., ſondern nur Dap, aüe Beun, . — aubgtt bre U „ 3 „ ünene durch Mißhandlungen und Trobutgen ber aen g. Aupclichte diefer, gränderten Valtung de; 
Sinatdanwalt ker dringend notwendig. eben. VAuües- bieſe 

zwungen worden ſeien. 
UAngeflagten bielt es der 
Den betreffriden Gramten Gelegenbeit zu 
Aorwürft zu wehrren. Auch der Gericht war di 
und vertaple zu dieſfehm Zweck die Kerhanbiünn. Anſeh 

Siubenburg als Brennbolz pertäuſtich! In der „Trulſchen Angrmeinen Mitung“ vom I. Waſ befiudes ſich folgendei Inhrant: 
Eiſerner Gindenburg, 

gans aber Outrill, entl. alh Rrenn zu Lerkansſen. An⸗ 
deit, unter it M. ꝛ1340 keſ die Aünbrcrn-Arbebliton 
ndoi Wogt. Berlin Wh. 5, Veipziger Straße 10³ 

Ter arme Ginderthurg! MNehrerr ee bindurch mußte er Ach allen laflen. bah Curher in hatriokiſcher Aufwallung Tau E Nageln in ſeine Wörserſeit⸗ trieben. Dann keſoighaban an⸗ 
Pictetloſ⸗ Geſellcult ſein Abbruch. Run joll et auch alß 
Grrnybets an den Neinbielenden vertauft werben. Eo endet bie Heldenrhrung einer großen Zeitl 

Im gampf mii einem Ectpolypen. Einen gufregenben ſchwerrn Kampf mit einem Gpe Yren hat, wie Neuhorfer Blalur; erzäblen. der Ziwmermann des Aunarddampfers „Carmania⸗ wührrnd der iaen m beſteben müſlen. Bei einem Unwetter an der ixlänbitten Küſte gingen ſchwert Wogen über daß Deck, und all err Zimmermann den Schaden ausbeffern wollte, ſand er 
einen rieſigen Serdolypen zwiſchen zwei Winden ei mmt. Dul Tier Utnſchlang ihn mit einem feiner ftangarme und ſuchte ihn zu erdrüicen. Ler Aimmermonn teiſteie äußerſten Wiberſtand und brarbeitete den Polnypen mit, einer elfernen Stan t. Der Polnp benätte ihn mit einer tinſigen Flüffotkeil und Hlen ihrt Is Minuten in ciner furchibaren Eituation ſeſt, dis es dem Manne attang das 40 Viund wiegende Uniſer, deſſen einzelns Urme mehr als 5 Fuß lang waren. zu töten. 

110 Worte auf einem Reictven. On Aairo iſt bleler Lage bet Besben Liner Mſeny Aeſ Veſſi Eſſendi Martarrim mlt Droben ſeiner Aunft eingetroſten, einer Kunſt, die ihn heſh l, auſ einen winzigen Kaum unglaublich viels Worte zu ſchrei 
Unter dieſen Proben b-findet auch ein Reiglorn, auf aum 
karrm nicht weniger als 110 arabiſche Worte unierges at, 
AKuf rinem anderen Reißlorn 50 der Kanſtler eine ganze Rede 
hotedergegeben, die Abu Bakr hielt, als er zum Kall t 
wurden bar. Im Mufrum in Damaßkus iſt ſerner ein Seirt 
korn ausgyſtelll. dos 113 Worte enthält, und auf der demnt 
ſtatttindenden Meſſe in Beirut wird ein anderek, 85 anzöft 
Morts enthaltender Getreibetorn zu ſehen ſein, Aüe bieſe Wunder⸗ 
werkr eutftammen der ſleder des grabiſchen Schreibkünſtlerk, ded 
aberdiet auch auf einem Ei die Wſchſehe Herfoſſung in ihrem Wort⸗ Lauuf von 10 b0%0 Worten nidergeſchrieben hat und dabel obendrein 
noch dad Kunſtſtack zuſtande brachte, aut dem beſchriehenen Ei noch 
eine Rarte bri alten ottomaniſchen Reiches Uunterzubringen. Mar⸗ 
larem hat in dem im 15. Jahrhundert lebenden Engländer Heter 
Vales einen wmürdigen Vorgänger gehabt. Wie die Zeilchronik ver⸗ meidut. hatte dieſer auf dem kleinen Kaum eines ſilbernen Pent 
zücken einen Aert eingeträaßt, der im Drucken mehrtre gewöhnli⸗ 
zuchſelten gefüllt hätie, Er hatte die Münze in einen goldenen 

Ring faflen, mit einem Kriſtallglas Mbeun laſſen und Uhn nebſt 
einem flarken n sglas der Könlatn Eliſabeth als De⸗ 
lctenf überreicht. Mit Hilſe des W. h. hleit Kabeid nnte die Konigin den Tert mühetos leſen. Sie hielt baber das winzige 
Manuſtript auf ihrem Taumennagel, und ſie pflegte es den Lordg 
des Rots unb den fremdländiſchert Geſandten als ein Wunder E 
rüihmen, das in der Welt ohnegleichen ſei. 

Dat Gefrieren des Statls. Dem Gefrleren des Waſfers end 
jpricht bei andtren Stoffen; der Aüüt von dem 8131 in 
den feſten uſtand, der grewöhnlich gleichfalls mit der Außd Idung 
von 005 en verbunden 0 Beim Stahl beſteht der G 0 Wl 
Unterſchled baxin, daß bet der Verwandlung von Waſſer in El 
barß entſüchende Kriſtal die giriche Zufammenſetung hat, wie dal 

zaßler, während die erſten Kriflangebilde, die ſich au⸗ loſtean 
5 L eht Sine ßorn als die Genie i — 

or Stahl in eine Form gegoſſen wird, ſo ſetzen V an⸗ an hie Wände an und wachſen einwärts. I. berſicen 
c dabei mit ihren Zweigen, und in den Zwiſchenräumen lagert ich der größere Teil des weniger reinen, das heißt an o lenllof, 
Schwefel und Phoapher reicheren Metalls ab. 80 ſchreitet dal 
Gefrieren bes Stahls von den Wänden der Form nach innen ſorf 
und daraus erflärt es ſich, daß die äußeren Teile eines Guffet 
immer reiner find als der Durchſchnitt des ganzen, ilrechen bi 
reiner als das Innere, denn bie wachlenden Kriftalle treiben dis unreineren Maſſen, die ſich zwiſchen ihnen luch Ker wollen, inemur wieder nach dem Innern hin. Bevor nun ahrf 'e gefrieren, bilden 
ſir unxenelmäßige flüſſige Hollen um die ſir ſtalle herum, Nach ihrer Verſeſti, b0. ſtellen ſic eine Urt von Verkittungsmaſfe zwiſchen 

Or. 

   

          

I— 
uücke zu beſchaffen. In dies aber noch möglich7 unſere Fürv 

lorgerinnen klagen ja darüber, datz jede Mitlel ſehlen, die noi⸗ 
wendiglte Wäſche für Mutter und ind zir beſchaffen. Grobe Mittel 
müßten daher Gemeinden und Vereine heute auſbringen, wolllen 
ſie nur einigermaßen dieſem Elend ſteuern, denn die Preiſe fur 
die einfachſten Anſchallungen Und ja heute fabelhaft geſtiegen, ſo⸗ daß es einer armen Familie ja garnicht möglich iſt, ſelbſt zu 

  

laufen. For München wurden z3. K. die Anſchaffungskoſten für eln 
Neugeborenes im Jahre 1914 und 1920 wie ſolgt berrchnet: 

19¹4 192⁰ 
Für Erſtlingwäſche...... 85 Mk. 409 Mu, 

Iurb mit Inhalt .. 58 „ 3ʃ7„ 
Vadewanne und Sonſtiges.. . 30 „ 413 „ 
Ainderwaaen 36 „ 300 — 
Wichelkiſſen58 „ 200 „ 

167 Mäk., 2339 Mk. 
alſo ein Mehrverbrauch ven 2172 Mł., d. i. 1140 Prozent. Da ſo 
gKroße Anſchaffungen nicht auf einmal geleiſtet werden Eönnen, 
ſondern nach und nach mühlam zuſammengefpari werden müſſen, 
haben wir bieſr Roſten auf das Jahreseinkommen prozentual be⸗ 
rechnet. Stie mäachen 1914 9,½2 Prozent, d, (. ein Hehntel, 1920 
39.5 Progent, d. i. ein Fünſtel des Jahreteinkommens rines E kernten Ardeiters. 

Für andere Stäbte ſind dieſelben Zahlen zutreffend. Gs i nicht cher eine Beſſerung zu erwarten, als bis die notwendigen ſche⸗ 
ktürke wirber die Wucherpreiſe verlaſien haben. Bis dahin muß man 
aber für die notwendigen Anſchaffungen und Erneuerungen un⸗ Eeing eintreten, da unſere Fürſurgerinnen all⸗ erklären, dah 
Kroße geſundbeitiiar Geſuhren in abſehbarer Zeit zu erwarten 

üch der Mangel an Keinentͤchern. 
Aiiein ganaes Beinentiah mrhr deußhe. 
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3 ärmsren 
Wan denke nun., daß b. 
Hebammen. Krankcuſ⸗ 
ſtehen müſſen, an 

in Krunthe Arn, Urr, 
m. troſtlos an ſolchen Bett 

oßen Erfohren, die baraus eniftehen, Des⸗ held ißt es eine a Rorberüng, daß in allen Stäbten mehr 
denn ir eine alltemeine 2dohifahrtsitelle tätig ſein muß, die Beitzt, 
Eatimgſche und auch Leibwäſche ſo wie die Unerläßlichſten Pflege⸗ aritkel zu angemelftnen Prriſen an die arme Bevoölferung ab, neben hat, denn witt guten 8. gen allein iſt nicht ge 2 
0 drrn cs muß jeht unbebingt Eingegrif merden, um da⸗ ite zu verhuten,. ůj not von Monat zu 

*n* 
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＋ andw 
532 Lergen Eünnen. Dieſen Helximand wüffe badürch 

ü egt, werl 
cht . Schurden und der Schweiz mil gutem 

— 0 Kn a Fabrit· 
er 50 55 e ſeine Ardelter. Ein Land⸗ 

te nu⸗ wirti mit 10 Agtchen pr Ml. Stenern. Daß die Ein⸗ 
Orau und 0 Wohnt jetrennt werden banen, ge⸗ 

Mkommeh, die dadunch ver⸗ 
ů t es echt Zur Erhrbung einer Kirchen⸗ 

ſteuer will Kedner nicht anerkennen, da ſio den andern Kirchen guch 
7 ASereitte let. Redner wien auf bas Spielhöllenunweſen in, 

rfeitihen der ᷣrectet u erfit dem Volkstage verſprochen 
ſakte, ohne — pr. uie Zoppot imme im 
ude. 425 witrte wit hus v. bend. An — Lumt ſolle von 
1 Gelde in irgendeiner Weiſe baen erhalten, Man- wollg die 

der Müsſprache wurden die Aus⸗ khölle noch ausdehnen. U 
t untyrſtrichen. W mmihetelt, eanee 11 die leßte 

iuiee Deter ibrür Waht allen Magiſtratsmitgliedern für 
bewüic. Düier Kaßhe i, Dos Amſeuß halt. 

Waeßoll. Daß wurde allſeiti 
aber 60 jen 40 D50 55 Daß licge aue 

ereſſe ber — i Wendarbeiter müßten 
Gle VPehandelt werhen. Die Spieid lolle man ausrotten. 

Die Notlage der Anvallden⸗ und Armenrentner. 
Die Invaliden Danz! , hitlten am Süun- 

natsverfammlung in der Kula des 
beüuh St. Johann in der Fleiſchergaſſe ab⸗ welcht ſo Ger 

13 beß 8. Mal, ihrẽ 

ren 2war, daß der Saal, der Flur und Wie ſe Maſtn⸗ 
usreichten, um die welihr h eſw be Wlaß t 

ü iſt ein Peweis, in welt h — Pvirif 
iů⸗ Arbeitervrternnen ſich belinden Der ſorge und e ů e 

Bel Ua hielt einen Borträag über Invalidenfürſorge und 
Ammgpf 2 Ind führte u. a. Poldendes aus: Die Zürſorge für die 
Invaliden iſt bis rrihende in einem kümmerlichen. iu Votn ſtecken x 

ſchenden Kreiſe Milarße ſich in völlig unzu⸗ 
Leicerndez Woi u a den offenſichtbarſten Würkungen der Not. ndein abe nur m en of nſt ürſten l en der 2 

ſüache ohne Wolmſrch Herſtändnis für die Rot das Klend⸗ 
der M Füi ſten und ohne beſtrebt zu ſein, dir Urfac 
der Berelendung abzuüſtellen. Die helfstälige 5 Kreiſe gehb— 

er ande ren ſozialen Schicht an 35 hielten eine Miß⸗ 
ärkeit pber ein Mitbeſtimmungsrecht der Arbeiksunfälngen, die 
ben d und ienwon Anbechte waren, für nicht encebruchi. Die 
held rbeitsunfähigen burch deß Sozfalverſicherung geivähxte R 

moahl vor 

als gehnf, entwerkung unſerer nach dem Kriege iſt v 
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Das Lichtbild im Dieuſte des Schulunterrichtn Unter die⸗ 
qem Titel veranſtoltete der „Uusſchuß für Augend⸗Untertzal ⸗ 
hunge- und Märchenabende“ für bie Schule Bauentol unent⸗ 
geltlich und in den Unterrichtsſtunden eme Ulchtbilder⸗ 
derblctumt, an der bie Lehrer und Sehiler nollzühlig teilnech⸗ 
men konnten. Aus der Vortratgsſoige verdinzen ganz beſor⸗ 
berr hervorgeboben zu werben: „Das veben des Storches“, 
»Ellten und Gebrüäuche del den Cappen“, ſowie eine nſam- 
mynſtellung einheimiſcher und ausländticher merkrwürdtger 
Hſlanzen. Die Darbietumgen wurben von Uehrer Semprich 
ubrtrefflich erläutert. — Lehrer und Kinder beten um eine 
recht aſdio, Wiederbelumg. Die Darbienungen wirten en · 
regend und befruchtend auch für ben U „in dem ſpäͤter 
olth üe zurückgekammen werden wird. Wirder einmal zeicgte 
„ fich, wie Pringend nötig die re⸗ Berwendung bes 
Lichtbildes im LUttterricht unleter Wir brauchen in 
Donzig eint gut eingertctrtt Oicberilderhrde. Bekanntlich 
hoben hir höheren Schulen umfüngliche elhen voh Licht 
bildorn, die an eine grmeinſame Haupiſtells gelegt, dem 
S& uunterricht nun bort eus ollgemein zugefübrt werden 

  

   

  

   

   

  

können. Es iſt debauerlich wenn die erwähnten Kichtvilder ; 
reiben dieler Waſtalten wenig bemußt werden. 

Fuür dit v5. Der Norddeutſcht Cvyd hat in ſeiner 
vieſigen Zweig ng die Einrichtung getroffen, Eiſen⸗ 

Pehnfahrkarten git amu Preiſen zu verkauſen, Eeiſt Dies 
etne ſehr michlige Reuerung für unſeren Retlevertehr, 
denn man bekommu en Relſebureou des Rorbdeutlchen Vloyd 
— ebeuſo im Relfeburean Battropa — ſetzt ohne ſeden Zeit⸗ 
vortult und chme jods Ureirerdöduntgz ſeine Fahrkarts ſchon 

enige 80 für be, Ra Dereehr deichelen pöß We, —— 
tung nicht Rabvertehr n. ſonbern nur 
Die Kuscsbe pon Fahrkarten für weitere Strocken. Dos rei⸗ 
kende Bubitkum ſollte von bieſar Reuerung mehr 118 Risther 
GSebrauch machen. 

  

Elbiug ergaden einen wollen Erfsls kür dle frylen Bewert. 
ſchaften. Auf belden Werken ertzlallen dle Ghriſtlichen Gawert⸗ 

  

        

      
          

     

ſatten 3 Vertrerer. die Hirſch⸗Dunter ebenſalls 8 und Di- 
freien Gewertſchaften 18. Tyntdem di⸗ —— —— 
ſchaften in lhrer Mronagonba gegen bie freien Gew 
vor nichts zurüchſchrecten, hahben letztere ihrr Bertreterzal We 
um einen Bertreter gegenuͤber dem Rorſahre arbthenᷣ tönnen 

EonG πnETTERM 
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Waſieraudbanachrichten am 11. Mai 1221. 
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Amlliche Bekaummachunger. ů ü E Acanp, ſinren Baderf 

Lusdebe her niunf,-.Hotel Danziger Hof Labrräadber,; hren Bedarf 
——— Wintergarten — —— f ‚ ꝛ 

l e EE Kepcrohuren Hart U l. U U l 2 
5· Uhr- Cee Reunion een vo beauer Quchimm and „ ——————— — 860, allen Prelslugan decken Sie 5 
Sbendat Reunlon Tanse am vorteilhuftesten ein bei ＋ 

— Sut ũũ,; J. NMoetzel ů Seenteo-. abe1 Ubr mittag:: Vafolmutik x 1 6 paradiesgasse 32. ies 
     ——..—— Kr. 27, in 
  
   

   
        

  

   

E Alteiſen, ‚ ü I cheiruul U EM — Tungaben: — Lessen Sie sich eht durcd unsaulere Anr Müuschen. ic hebe — Kuoß chen, Telelon Nab⸗ PHitraße 91c- 147, Un der Kurre, kaias Geisgenbeltskäufe, nur Wegül:e Wars, Us ich Curch Lumpen 2621. 0 USO Bahnbol. ———— Sert, Duc Aussbaiteng ſeches — am gie Verdiucher — aae Daurffg 18 usgode Dauer 0 1** pezlalürzitl. Abteil. Spezialtochn.Ebtell. —— Mene Schtcgerhelnatt, ꝛ Anzil an M2umr 250.— Mk — Carl Dantiger 460,L 2eoe0ee, Mome. Mutre r Mädchenſch ů nauge an,. 250. Pfues Oive, au. 65 änerBehiei —— auer r Slra ů allgemeinar Botkubun Dün, Lant ——2 ee S Cutawah ss 300.—Mk. . 5 WDebe-ees- . unenes, La Mn S,, e- neuen Nahrung⸗ 
＋ Tehnroguherungen. MC. Octenberochunng. E 1 

— 10. 
Der Sehat. 

Stilda Enadrungeamt. 

6 Ldtthenter Zannig. 
Dtrentton: RUPol Sepet. 

Witrweth. den 11. Ral 182l. abends 7 UIbr. 
Dovrrharten E 2 Bum ü. und betzten Ä 
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ꝛ Sommer-Paletots 
Bbestreitte Hosen 

veit meine He!- marhpelor und Angestehlten zu deschhhigen. 

ꝛ Irder Enkeuf iuür jeden Kiuſer eine bodenlende Eriparnix. Dpmnehnbnmt, — 
un en jeden loch von 5—-7 Uhr aben EVO K S b e K e 1 id U HU L83 — SMalulaur Die Frauentommiſſion der S. P. D. 
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Ne; üturen 

Sprochzelt 8—7, Sonutag 9—12. — 

25 0, Rat und Auskunft 
—ſix wirtſchaftlichen Fragen erteilt alen Frauen 

abzugeben 4. Damm 7 Ul. Zlunner 1. 

Tum Fentese TSuplable 
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— Eeil Berner, 

Perſonen wie behaunt Ende 953, Uht. 
— abenbs 7 Ubr. Dauerkarten A J. 
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Gedania-Theater 
Sochineidemm 3B8½, 

Mirvana I. Teil 
„Der Ueberfell nuf chie 
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SAkte vonf anErh-eTer Sp- 
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II. Darum 1. 
Sphnipien vem 1f. Dis 13. Ä 
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— Dauerwäsche 

— mttr denter eiitgen, 
V Samil. Roporatur., Re 

é v. Enixiknren werden naüt 
haltbar und billix anag. elahri 

In Balfars Dauverriache-inüustsle 

Pa. Preßtorf 
trocken u. in vorzügl. Qualität, offeriert zur Lieferung 
mul bis Juli. Beſtellungen jeßt ſchon erbeten. 

.Wandel 
Anneramiebenahe 16—17. Telefon Nee. 207. 

Arbeitsam der Stadt Danzig. 
Wir ſuchen von ſofort 

Mamſells für kulte und warme Küchen 
iowie für Kaſßeeküchen, ferner Haus⸗, 

Küchen⸗ und Waſchmädchen. 
Perfönliche Meldungen während der Dienſt ⸗ 

ſtunden in unſerer Vermiitelungsſtelle für weib, 
liche Gaſttwirtsangeſtellie, Altſtädt. Graben 541ʃ52, 
Bimmer 87. (4281 

Danzig, den 11. Mai 1921 
ů Der Senat, Arbeitsami. 

      

  

   

  

   

    

     

    

    

  

    

    

        

   

    

   

   

  

    

     

  

    

       

33 d— 
ů virtuts beruten wir hiermit eine    

    

  

   Üuu,che e ctcts la besur Fr,eglenk- 

nach der Amis Ger Dstriurhule, 

— kroße 

Nüder in kurzer e virtder 

Vertrauenslcute and Deleglert 

        

   

öů 3— Dueleseher ebat 
Freie Stadt Drhrig. 

— 1-2 Timmer 15/36. 
und 8 4 des Lokal- 

DIpgrörtenmiiche Boppöheeranmog 
Küirreng Düigsten Preinen, Tülunhlenz gertattrt uut Mür,VOh, den 12. Mal, Bonndn, 85 

Tatgerotdnung: 
iunrnahme aum 15 ordenti. Verbandstrre. 

e erhalten hlerru 
Kaine descndere Einls äung. Un Ver- Dreiernig eiescr Ladung unter Cen Vertroiern wird bensd9. Peisel 12%0Eeruchit. 

beng 3. Ble OrWAUHEEAE TESelu Kr. 112 L X.: Pr. RTeSyAuSA1 

  

  

     

   

  

   

    

   
   
   
    

      
   

Ditter Redakteur 
für den lokalen Tell. 
flotter Berichterſtatter 
ofort geſucht. 
Meldungen mit der Aufſchrift 
„Redakteergeiuch an unfers 

Geſchäftsſtelle erbeten. 

Danziger Volksſtinme 

  

   
   

Hesazplatz, ein. 

  

     

  

      
       

    
    

   

   

         


